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Ein Wort am Anfang des neuen Kirchenjahres

Liebe Schwestern und Brüder im Herrn in 
unserer Pfarreiengemeinschaft Aresing-
Weilach!

Die Weihnachtszeit tut gut im Angesicht 
der Weltlage, die ein für uns zunehmend 
düsteres, ja dunkles Format anzunehmen 
scheint. Die lichtreiche und feine Festlich-
keit berührt unsere Seelen. Das Zweite Va-
tikanische Konzil nennt im Dokument Lu-
men gentium unsere Kirche als pilgernde 
Kirche, als Kirche, die unterwegs ist. Und 
im wahrsten Sinne ist die Kirche unter-
wegs auf Christus zu, der der Bräutigam 
der Kirche ist. Doch das scheint weit weg 
von Weihnachten? Wirklich? Das nächste 
Weihnachten wird anders aussehen, wenn 
Christus wirklich wiederkommt in Herr-
lichkeit, zu richten die Lebenden und die 
Toten und um alles zu vollenden. Ist das 
nicht auch das, worauf wir hin unterwegs 
sind? So sieht es jedenfalls die Kirche. 
Und wir sagen: ach die Kirche soll doch 
die Sachen ein bisschen lockerer sehen. 

Wenn das der Auftrag Christi wäre, alles 
lockerer zu sehen, dann sind wir kom-
plett unnötig. Der Kirche zu folgen lohnt 
sich, weil Christus eine Ernsthaftigkeit im 
Glauben verlangt: Wer nicht für mich ist, 
der ist gegen mich. (Lk 11,23) Die Kirche 
sieht sich als Braut Christi als Lumen gen-
tium, als Licht der Völker. Das wahre Licht 
ist der Bräutigam, Christus selber, der als 
das wahre Licht in die Welt gekommen ist. 
Licht der Welt ist Christus! Wenn wir nun 
Weihnachten feiern, Christus in unsere 
Familien aufnehmen, kann uns das drei 
Dinge aufzeigen:

1.	Kirche als Handlungsraum der Mensch-
lichkeit – im Gegensatz zu Digitalisie-
rung und Künstlicher Intelligenz

2.	Die Vielfalt an Lebenswegen als Beru-
fung zum Christsein zu erfassen und in 
der Kirche lebbar zu machen.

3.	Synodalität der Kirche als gemeinsa-
mes pilgern zu verstehen mit dem ei-
nem Ziel, bei der Hochzeit des Bräu-
tigams Christus mit seiner Braut der 
Kirche in Ewigkeit dabeisein zu dürfen.

Auf vielfältige Weise habe ich den Willen 
zur Einheit in Christus in unserer Pfarrei-
engemeinschaft an vielen Begegnungen 
auf unserem gemeinsamen Pilgerweg nun 
im vergangenen Kirchenjahr erfahren 
dürfen. Der Pfarrbote gibt wieder Zeug-
nis davon. Bleiben wir auf dem Weg mit 
Christus, denn: Das wahre Licht, das jeden 
Menschen erleuchtet, kam in die Welt. 
(Joh 1,9)
Christ der Retter ist da! 
Die Stunde der Kirche ist da!

Ihnen und Ihren Familien und allen Men-
schen guten Willens in unserer Pfarreien-
gemeinschaft Aresing-Weilach friedvol-
le und gesegnete Weihnachten und ein 
glückliches und von Gottes Licht durch-
strahltes Jahr 2024 – auch im Namen von 
Kaplan Apollinaris Ngao, Diakon Ludwig 
Drexel und der Vorsitzenden des Pastoral-
rates Julia Kneißl.

Ihr

Pfarrer Dr. Michael Menzinger
Leiter der Pfarreiengemeinschaft Aresing-Weilach 
mit der Wallfahrt Maria Beinberg
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In einem großen Rahmen können wir uns für Sie bewegen  
und den Blick auf Christus frei halten. 

Wir danken recht herzlich für das gute Miteinander in  
unserer Pfarreiengemeinschaft Aresing-Weilach!
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Grußwort des Landrats Peter von der Grün  
(Landkreis Neuburg-Schrobenhausen)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Weihnachten ist die Zeit der Besinnlich-
keit, des Miteinanders und natürlich dür-
fen auch die Jahresrückblicke nicht feh-
len. Ich habe mich deshalb sehr gefreut, 
als Herr Pfarrer Dr. Michael Menzinger 
mich vor kurzem fragte, ob ich nicht ein 
paar Worte für den Weihnachtspfarrbrief 
schreiben möge. „Sehr gerne“, war meine 
spontane Antwort, denn es ist mir ein gro-
ßes Bedürfnis, der Pfarreiengemeinschaft 
Aresing-Weilach für eines meiner per-
sönlichen Jahres-Highlights zu danken: 
die Wiedereröffnung der Wallfahrtskir-
che Mariä Geburt zu Maria Beinberg am 
10.  September  2023. Es war ein pracht-
volles Fest, das uns gezeigt hat, dass der 
beliebte Wallfahrtsort nichts von seiner 
Strahlkraft verloren hat. Der Kirchenzug, 
der Festgottesdienst mit Bischof Dr. Bert-
ram Meier, die Altarweihe und die Krö-
nung der Madonna - das wird Hunderten 
von Gläubigen sicherlich sehr lange in 
Erinnerung bleiben. Dieser Ort, dem ich 
seit meiner Kindheit auch persönlich eng 
verbunden bin, ist für unseren Landkreis 
eine wahre Bereicherung. 

Der Beinberg, aber auch die vielen ande-
ren Gotteshäuser in der Diözese und im 
Landkreis sind Orte, an denen man nicht 
nur in der Adventszeit, sondern das gan-
ze Jahr über Kraft tanken und innehalten 

kann. Zur Ruhe zu kommen, ist in diesen 
turbulenten Zeiten mit dem russischen 
Krieg in der Ukraine und dem Gaza-Krieg 
nicht so einfach. Denn die weltpolitischen 
Ereignisse kann keiner von uns ausblen-
den. Sie machen sich auch bei uns be-
merkbar, beispielsweise durch die Flücht-
lingsströme und durch Inflation. 

Weihnachten ist bekanntlich die Zeit, in 
der man sich auch etwas wünschen darf. 
Ich wünsche mir und Ihnen, dass wir in 
unserer Gesellschaft weiterhin zusam-
menhalten, uns gegenseitig zuhören und 
Mut zusprechen. Gemeinsam kann man 
auch fordernde Zeiten besser meistern. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen al-
len eine friedvolle und gesegnete Weih-
nachtszeit. 

Ihr 

Peter von der Grün
Landrat 
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NEUJAHRSEMPFANG 2024  

Herzlich sind alle Menschen aus unserer  
Pfarreiengemeinschaft Aresing-Weilach  

eingeladen zum Neujahrsempfang  
am 1. Januar 2024  

in das Pfarrheim nach Weilach, Dorfstraße 61.

• �17 Uhr heilige Messe in der Pfarrkirche in Weilach  
mit Aussendung der Sternsinger

• 18 Uhr Neujahrsempfang im Pfarrheim

• �Begrüßung durch die Vorsitzende des  
Pastoralrates Julia Kneißl

• �Worte der Jugend: Wie stelle ich mir die Zukunft vor? 

• Begegnung bei Getränken und Häppchen

Mit dem Neuen Jahr 2024 verbinden Menschen  
Hoffnungen und Sorgen.  

Der gemeinsame Auftakt soll uns helfen weiterhin  
ein gutes Miteinander zu pflegen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Die Sternsinger kommen zu Ihnen nach Hause

Die Aktion Dreikönigssingen 2024 steht unter dem Motto
„Gemeinsam für unsere Erde – in Amazonien und weltweit!“

Bei ihrem Besuch bitten unsere Sternsinger um Ihre Unterstützung
für Kinderhilfsprojekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, Ozeanien und Osteuropa.

Weilach	 02. Januar und 03. Januar 2024
Aresing	 05. Januar und 06. Januar 2024
Weilenbach	 06. Januar 2024
Singenbach	 06. Januar 2024
Rettenbach	 06. Januar 2024
Autenzell	 06. Januar 2024
Gachenbach	 02. Januar und 03. Januar 2024
Peutenhausen	 02. Januar und 03. Januar 2024
Klenau/Junkenhofen	 06. Januar 2024
Strobenried	 03. Januar 2024
Oberlauterbach	 02. Januar bis 05. Januar 2024
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AFRIKAKOLLEKTE AM 6. JANUAR

Herr, heute bete ich besonders für alle Frauen in Afrika,
die sich einsam und verlassen, ausgestoßen und versklavt fühlen.

Hilf ihnen, stark zu bleiben und darauf zu vertrauen,
dass du sie trägst und für immer ihr Schutz sein wirst!

Gib ihnen Kraft und Trost in ihren schwierigen Lebenssituationen,
auch wenn die Aussichten düster und hoffnungslos erscheinen.

Ermutige sie, dich immer wieder anzurufen, und
stärke ihr Vertrauen, dass du jedes ihrer Gebete erhörst.

Herr, ich bete für Frauen und Männer überall auf der Welt,
dass sie stark und unerschütterlich an dich glauben.

Mögen sie sich jeden Tag auf deine Macht und deine Liebe verlassen.
Hilf ihnen, die Schwierigkeiten des Lebens zu bestehen

und daraus gestärkt hervorzugehen.
Auch wenn sie den Weg, der vor ihnen liegt,

nicht klar erkennen können –
mache ihnen Mut, deiner Weisung zu folgen

und ihre Hoffnung auf dich zu setzen.
Mögen sie immer von ganzem Herzen dein Angesicht suchen

und in Zeiten der Not zu dir rufen. Gib ihnen die Freude zurück
und erinnere sie an deine unendliche Liebe zu ihnen.
Lass sie erfahren, dass du eine strahlende Hoffnung

und Zukunft für sie bereithältst.
Schwester Teresa Mulenga

AFRIKATAG
Spendenkonto: IBAN: DE96 7509 0300 0800 0800 04

https://www.missio.com/afrikatag

AFRIKAKOLLEKTE AM 6. JANUAR 

 

Mögest du, wie Elisabeth, 
erfüllt sein vom Heiligen Geist 
und Gottes Gegenwart wahrnehmen, 
wenn sie dir begegnet. 
Mögest du, wie Maria von Nazareth, 
wissen, wie sehr Gott dich gesegnet hat. 
Mögest du mit dem Licht Christi erfüllt sein 
und die Dunkelheit vertreiben. 
Mögest du wissen, dass du berufen bist, 
das Licht Christi mit den Menschen zu teilen. 
Möge Gottes Weisheit dir Orientierung 
und Mut geben. 
Aus einem Segnungsgottesdienst der 
Sisters of Charity of Nazareth zur Sendung 
ihrer Mitschwestern nach Samburu 

AFRIKATAG 
Spendenkonto: IBAN DE96 7509 0300 0800 0800 04 
https://www.missio.com/afrikatag 

 

Fo
to

: B
en

te
 S

ta
ch

ow
sk

e

DAMIT SIE
DAS LEBEN
HABEN

AFRIKATAG
Die Solidaritätskollekte

6. JANUAR
2024

www.missio.com

Joh 10,10

HELFEN SIE 

MIT IHRER 

ONLINE-SPENDE
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Neues vom Mawella Rehabilitationszentrum  
für behinderte Kinder und Jugendliche  

in Moshi, Tansania

Liebe Angehörige unserer Pfarreien-
gemeinschaft Aresing-Weilach, liebe 
Schwestern und Brüder,
herzliche Grüße aus Aresing! Ich freue 
mich, dass ich wieder die Gelegenheit 
bekomme, über das Mawella Rehabilita-
tionszentrum für behinderte Kinder und 
Jugendliche in Moshi, Tansania, zu be-
richten.

Danke zuerst an alle Spenderinnen und 
Spender, die auch heuer das Zentrum mit 
ihrer Gabe unterstützt haben. Sie haben 
es ermöglicht, dass mein Herzensprojekt 
wieder ein gutes Stück vorangekommen 
ist.

Das Haus ist jetzt im 2. Stock fast be-
zugsfertig – zunächst für die Benedikti-
nerschwestern, die sich dann um die Be-
legung mit und die Betreuung und von 
behinderten Kindern und Jugendlichen 
kümmern werden. Wir hoffen und beten, 
dass sich das im nächsten Jahr realisieren 
lässt.

Die ausländische finanzielle Unterstüt-
zung für dieses Projekt ist grundsätzlich 
als Hilfe zur Selbsthilfe gedacht! Es wur-
den bereits Anstrengungen unternom-
men, um vor Ort schon während der Bau-

phase Interessengruppen zu mobilisieren 
und sie zu motivieren, das Bewusstsein 
der Eigenverantwortung für das Projekt 
zu entwickeln. 

Um jedoch die Nachhaltigkeit der Be-
triebskosten in den ersten Jahren zu ge-
währleisten, werden sowohl innerhalb als 
auch außerhalb Tansanias Partnerschaften 
mit Menschen guten Willens aufgebaut, 
die daran interessiert sind, Bemühungen 
zur Verbesserung der Lebens-qualität be-
hinderter Menschen, insbesondere in Ent-
wicklungsländern, zu unterstützen.

Ich versuche gerade, eine Interessenge-
meinschaft zu gründen. Diese ist offen für 
alle, die das Mawella Rehabilitationszen-
trum durch ihr Engagement und Spenden 
unterstützen möchten. Wenn Sie sich an-
gesprochen fühlen, kontaktieren Sie mich 
bitte persönlich für weitere Details. Es 
geht um die humanitäre Option für die 
Armen und in diesem Fall für die Ärms-
ten der Armen.

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten 
und Gottes Segen für das kommende 
Neue Jahr 2024!

Ihr Kaplan Apollinaris Ngao 
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Impressionen vom Dankeschönabend

Unser traditioneller Dankeschöna-
bend richtete sich im Jahr 2023 be-
sonders an den Lektoren und Kom-
munionhelfern und den Beteiligten 
der Sanierung unserer hilfreichen 
Wallfahrtskirche Mariä Geburt zu 
Maria Beinberg aus.

Die Pfarreiengemeinschaft sagt 
allen DANKE die sich in unserem 
Bereich besonders engagieren – 
weit über ihre Pflicht hinaus.

In Singenbach haben sich wieder 
alle sehr wohl gefühlt.
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Aus der Pfarrei Sankt Martin Aresing

Herbergssuche
Die Erstkommunionkinder von 2023 
führten zur Kindermette unter der  
Leitung von Katharina Limmer ein  
Krippenspiel auf.

“Kinder stärken, Kinder schützen 
- in Indonesien und weltweit”

Unter diesem Motto besuchten die  
16 Aresinger Sternsinger zwei Tage lang 
viele Häuser und freuten sich über ein 
tolles Spendenergebnis!

…wohlverdiente
Stärkung nach
getaner Arbeit!
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Gebetswoche zur Einheit der
Christen
Unter dem Leitwort „Tut Gutes! Sucht
das Recht!“ trafen sich katholische und
evangelische Christen am Montag,
23. Jan. 2023, in der Pfarrkirche Aresing
zum gemeinsamen Gebet. Die
ökumenische Andacht wurde von
Pfarrer Dr. Michael Menzinger und
Pfarrer Gerhard Rupprecht gemeinsam
geleitet und von der Aresinger
Bläsergruppe musikalisch umrahmt.
Anschließend traf man sich noch zu
einem kleinen „Umtrunk“ im Pfarrhaus.

Fasten für die Augen

Erstmals wurden heuer in Aresing die Altä-
re zur Fastenzeit verhüllt. Die Tradition der 
Fastentücher reicht bis ins Mittelalter zurück. 
Während der Passionszeit werden Altar und 
bildliche Darstellungen Jesu mit dem Fasten- 
oder Hungertuch verhüllt, damit sich die Gläu-
bigen im Gottesdienst ganz auf das gesproche-
ne Wort konzentrieren können und sozusagen 
mit den Augen fasten. Durch das Verhüllen des 
Kreuzes wird dem sich anschließenden Oster-
fest ein noch stärkerer Glanz verliehen.
Vielen Dank an alle, die sich an diesem Projekt 
handwerklich beteiligt haben!

Am 18. März lud der Pfarrgemeinderat 
Aresing die Vertreter der verschiedenen 
kirchlichen Gruppen zu einem Workshop 
zum Thema „Pastorales Immobilienkon-
zept“ ein.
Markus Hegewald, der Referent für Ge-
meindeentwicklung in unserem Dekanat, 
leitete diesen Tag. Gemeinsam wurden 
viele gute Ideen gesammelt. Themen, die 
uns sicher noch einige Zeit begleiten werden. Aus den Ergebnissen des Tages wurde 
auch eine Online- Umfrage gestartet. Vielen Dank für die Teilnahme – wir hoffen und 
arbeiten an einer guten und umsetzbaren Lösung.
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Kinderkreuzweg am Karfreitag

Ostereiersuche im Pfarrgarten 
am Ostermontag

Segnung
der sanierten und
neu gestalteten
Sankt-Martin-Strasse
und des
Dorfplatzes



Christ, der Retter ist da! Die Stunde der Kirche ist da! 13

Hoher Besuch aus der
Heimat
Bischof Dr. Ludovick
Joseph Minde, OSS
aus Moshi/Tansania
verbringt einen Tag bei
Kaplan Apollinaris Ngao in
Aresing und besuchte auch 
Weilach

Maria Maienkönigin

Maiandacht am
Pfingstmontag
an der Heilig Geist Kapelle

Unser Mesner Norbert Wurzer 
bekam überraschenden Geburts-
tagsbesuch von den Aresinger 
Ministranten!
Er sowie zahlreiche Jubilare 
aus der Pfarrei durften sich 
über Glück und Segenswünsche 
freuen, die der Pfarrgemeinde-
rat zu „runden“ Geburtstagen 
überbringt!
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Familien-Maiandacht

am Muttertag
in der Kirche
Maria, Hilfe der Christen
in Weilenbach

Ferienprogramm

„Komm wir suchen einen Schatz“
50 Kinder haben sich heuer am Ferienangebot des Pfarrgemeinderats  
beteiligt – und viele Schätze im Garten des Pfarrheims gefunden!

Fronleichnamsprozession

Tradition und Bekenntnis –
und Segen für Häuser und
Straßen



Christ, der Retter ist da! Die Stunde der Kirche ist da! 15

Erntedank – Dank für das tägliche 
Brot, für die Früchte der Erde und die 
menschliche Arbeit!

Die Gruppe Speranza lässt den Musiktag  
der Pfarreiengemeinschaft nachklingen…

Wir teilen… – Aktion Minibrot 2023 
für Projekte im Senegal und Rumänien

… auf 1700 m auf der Loferer Alm!
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Patrozinium Sankt Martin

Inzwischen schon zur
Tradition geworden – der
Martinischmaus nach dem
Festgottesdienst

Niklas Spreitzer wurde aus 
dem Ministrantendienst 
verabschiedet und für 6 
Jahre zuverlässiges Minis-
trieren gedankt!

Aus der Pfarrei Weilach
Wenn es heißt, der Bericht für den Weihnachtspfarrboten muss geschrieben werden, ist
wieder fast ein Jahr vergangen. Man kann es meistens nicht glauben wie schnell die Zeit
vergeht. Man denkt, den Artikel habe ich doch erst geschrieben...
Der Pfarrgemeinderat kann auf ein veranstaltungsreiches Jahr zurückblicken. Viele Feste
und Highlights waren geboten und man merkt, dass die Menschen endlich wieder unter
Leute möchten um sich auszutauschen und um Freunde zu treffen. 

Ein besonderer Anlass dazu war die Sternwallfahrt am Christi Himmelfahrt, 18. Mai 2023.
Es machten sich Wallfahrer von vielen Ortschaften der Pfarreiengemeinschaft Aresing-
Weilach auf den Weg nach Etzelberg. Bei schönstem Wetter war es bestimmt für viele
ein Genuss in der Früh mit gleichgesinnten Pilgern, im Gebet verbunden mit Liedern nach
Etzelberg zu pilgern. Nach dem feierlichen Gottesdienst bewirtete der Pfarrgemeinderat
und die Kirchenverwaltung die zahlreichen Gäste mit Leberkas-Semmeln und Getränken.

Die Hofkapelle in Etzelberg der 
Familie Wagner bietet die passende 
Kulisse für den feierlichen 
Gottesdienst zur Sternwallfahrt.
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Sternwallfahrt

Weihnachtspfarrbote-Weilach.qxp_Layout 1  04.11.23  08:19  Seite 1
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Aus der Pfarrei Weilach Heilig Kreuz

Wenn es heißt, der Bericht für den Weih-
nachtspfarrboten muss geschrieben wer-
den, ist wieder fast ein Jahr vergangen. 
Man kann es meistens nicht glauben wie 
schnell die Zeit vergeht. Man denkt, den 
Artikel habe ich doch erst geschrieben...

Der Pfarrgemeinderat kann auf ein veran-
staltungsreiches Jahr zurückblicken. Viele 
Feste und Highlights waren geboten und 
man merkt, dass die Menschen endlich 
wieder unter Leute möchten um sich aus-
zutauschen und um Freunde zu treffen.

Sternwallfahrt 
Ein besonderer Anlass dazu war die 
Sternwallfahrt am Christi Himmelfahrt, 
18. Mai 2023.
Es machten sich Wallfahrer von vielen 
Ortschaften der Pfarreiengemeinschaft 
Aresing-Weilach auf den Weg nach Et-
zelberg. Bei schönstem Wetter war es be-

stimmt für viele ein Genuss in der Früh 
mit gleichgesinnten Pilgern, im Gebet 
verbunden mit Liedern nach Etzelberg 
zu pilgern. Nach dem feierlichen Got-
tesdienst bewirtete der Pfarrgemeinderat 
und die Kirchenverwaltung die zahlrei-
chen Gäste mit Leberkas-Semmeln und 
Getränken.
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wieder fast ein Jahr vergangen. Man kann es meistens nicht glauben wie schnell die Zeit
vergeht. Man denkt, den Artikel habe ich doch erst geschrieben...
Der Pfarrgemeinderat kann auf ein veranstaltungsreiches Jahr zurückblicken. Viele Feste
und Highlights waren geboten und man merkt, dass die Menschen endlich wieder unter
Leute möchten um sich auszutauschen und um Freunde zu treffen. 

Ein besonderer Anlass dazu war die Sternwallfahrt am Christi Himmelfahrt, 18. Mai 2023.
Es machten sich Wallfahrer von vielen Ortschaften der Pfarreiengemeinschaft Aresing-
Weilach auf den Weg nach Etzelberg. Bei schönstem Wetter war es bestimmt für viele
ein Genuss in der Früh mit gleichgesinnten Pilgern, im Gebet verbunden mit Liedern nach
Etzelberg zu pilgern. Nach dem feierlichen Gottesdienst bewirtete der Pfarrgemeinderat
und die Kirchenverwaltung die zahlreichen Gäste mit Leberkas-Semmeln und Getränken.

Die Hofkapelle in Etzelberg der 
Familie Wagner bietet die passende 
Kulisse für den feierlichen 
Gottesdienst zur Sternwallfahrt.
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Erntedank 
„Wir wollen Gott
für die Gaben der
Schöpfung
danken, von
denen wir leben
und zehren“.

Der Erntedankaltar wurde wie letztes Jahr vom
Pfarrgemeinderat und der Mesnerin gestaltet.
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Kommunion-
kinder

Erntedank

Neun Kinder 
durften sich am

Sonntag, 23. April
2023 auf die erste
Hl. Kommunion

freuen.

„Wir wollen Gott
für die Gaben der

Schöpfung 
danken, von 

denen wir leben
und zehren“.
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Rückblick vom Seniorenkreis-Weilach

Ein Jahr ist schnell vorbei beim Senioren-
kreis in Weilach. Jeden Monat versuchen 
Viktoria Grießer und Christine Rieblinger 
unterhaltsame aber auch religiöse Themen 
auf den Jahresplan zu schreiben. Viele 
Vorträge konnten heuer gehalten werden. 
Vorträge z.B. vom Diakon Ludwig Drexel, 
Pfarrer Dr. Michael Menzinger, Anton Os-
termair, der uns die Mühlen von Weilach 
aufzählte und Monika Stegmair, die uns 
die Welt der Heilkräuter erläutert hat. Ka-
plan Apollinaris Ngao zeigte uns Bilder 

von seinem Projekt, das Reha-Zentrum 
in Moshi und von seiner Heimat Tansa-
nia. Diakon Michael Gastl aus Kühbach 
erzählte uns seine Tätigkeit als Diakon 
und seinem Beruf bei der Kriminalpolizei 
Ingolstadt. 
Im Februar wurde der Seniorenfasching 
abgehalten und im Mai fand eine Mai-
andacht mit Diakon Ludwig Drexel in 
Junkenhofen statt. Wie jedes Jahr im No-
vember fand eine Hl. Messe für die Ver-
storbenen des Seniorenkreises statt.

Rückblick v 
Sikreis-Weilach

Ein Jahr ist schnell vorbei beim Seniorenkreis in
Weilach. Jeden Monat versuchen Viktoria Grießer
und Christine Rieblinger unterhaltsame aber auch
religiöse Themen auf den Jahresplan zu schreiben.
Viele Vorträge konnten heuer gehalten werden.
Vorträge z.B. vom Diakon Ludwig Drexel, Pfarrer
Dr. Michael Menzinger, Anton Ostermair, der uns
die Mühlen von Weilach aufzählte und Monika
Stegmair, die uns die Welt der Heilkräuter 
erläutert hat. Kaplan Apollinaris Ngao zeigte 
uns Bilder von seinem Projekt, das Reha-Zentrum
in Moshi und von seiner Heimat Tansania. 
Diakon Michael Gastl aus Kühbach erzählte uns 
seine Tätigkeit als Diakon und seinem Beruf 
bei der Kriminalpolizei Ingolstadt.
Im Februar wurde der Seniorenfasching 
abgehalten und im Mai fand eine Maiandacht mit 
Diakon Ludwig Drexel in Junkenhofen statt. 
Wie jedes Jahr im November fand eine Hl. Messe 
für die Verstorbenen des Seniorenkreises statt.

Vortrag von Diakon Michael Gastl aus 
Kühbach, der auch Leiter des 
Kriminaldauerdienstes der Ingolstädter 
Kriminalpolizeiinspektion ist
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Wallfahrt der Weilacher Senioren nach Altötting

Am 20. September 2023 machten sich über 30 Wall-
fahrer vom Seniorenkreis aus Weilach auf den Weg 
nach Altötting.

Erfreulicherweise durften auch auswärtige Gäste 
der Pfarreiengemeinschaft Aresing-Weilach begrüßt 
werden. Mit dem Bus ging es von Weilach Richtung 
Altötting. Wie es für Wallfahrer gehört, wurde ein 
Rosenkranzgebet gleich zu Beginn gebetet.
Angekommen in Altötting ging es gleich in die 
Gnadenkapelle, wo Pfarrer Dr. Michael Menzinger 
eine feierliche Messe zelebrierte. 
Es war für viele Wallfahrer das erste Mal so eine 
Messe in der Gnadenkapelle zu erleben. Es ist wirk-
lich ein magischer Ort der einem das Gefühl gab, 
noch näher mit der schwarzen Madonna verbunden 
zu sein. Im Anschluss war es Zeit für ein Mittag-
essen im Gasthof Plankl. Gut gestärkt konnten die 
Mitreisenden nun auf eigene Faust die vielen Kir-
chen und die Umgebung erkunden. In den vielen 
Geschäften gab es reichlich Kerzen, Weihwasser, 
Rosenkränze und sonstiges zu kaufen.
Um 14.00 Uhr lud Pfarrer Dr. Michael Menzinger 
noch zu einer Andacht in die Gnadenkapelle ein.
Auf dem Nachhauseweg wurde noch in Allershau-
sen eingekehrt um den sehr schönen Ausflug mit 
einer Brotzeit abzuschließen. Da alle Mitreisenden 
sehr begeistert waren, wer weiß, vielleicht wird nun 
jedes Jahr nach Altötting gepilgert.

Daniela Rieblinger
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Angekommen in Altötting ging es gleich in die
Gnadenkapelle, wo Pfarrer Dr. Michael Menzinger
eine feierliche Messe zelebrierte. Es war für viele 
Wallfahrer das Erste Mal so eine Messe in der 
Gnadenkapelle zu erleben. Es ist wirklich ein 
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Kirchen und die Umgebung erkunden. In den 
vielen Geschäften gab es reichlich Kerzen, Weih-
wasser, Rosenkränze und sonstiges zu kaufen. 
Um 14.00 Uhr lud Pfarrer Dr. Michael Menzinger
noch zu einer Andacht in die Gnadenkapelle ein. 
Auf dem Nachhauseweg wurde noch in Allers-
hausen eingekehrt um den sehr schönen Ausflug
mit einer Brotzeit abzuschließen. Da alle Mitrei-
senden sehr begeistert waren, wer weiß, vielleicht
wird nun jedes Jahr nach Altötting gepilgert.

Wlfrt d Si nach Altög

Aus Lindenholz geschnitztes Bild nis 
der Gna den mut ter im Inneren 
der Gnadenkapelle in Altötting

Kirche 
St. Anna

St. Philippus
und Jakobus 
(Stiftspfarrkirche)

Kirche St. 
Magdalena 
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Frühstücksbrunch im Pfarrheim
Zu einem Frühstücksbrunch lud der Pfarrgemeinderat
am Sonntag, 25. Juni 2023. Man konnte nach
Herzenslust schlemmen. Angefangen mit Rühreier,
Käse- und Wurstplatten, Tomaten-Mozzarella-Spieße,
Palatschinken mit Honigmelone… Die süßen
Frühstücker konnten sich mit Honig, Marmelade
und Nutella die Semmel schmecken lassen.
Den Abschluss machte dann Naturjoghurt mit Müsli
oder Obstsalat... fürs gute Gewissen.

Sternsingeraktion
Die Aktion Dreikönigssingen
2023 stand unter dem Motto
„Kinder stärken, Kinder
schützen – in Indonesien und
weltweit!“ Bei ihrem Besuch
baten unsere Sternsinger
um Unterstützung für  
Kinderhilfsprojekte in Afrika, 
Asien, Lateinamerika,  
Ozeanien und Osteuropa.
In Weilach kam ein stolzer
Betrag von 2.905,50 Euro
zusammen.
An dieser Stelle möchten
wir uns bei allen Beteiligten,
Mitwirkenden und
Spendern bedanken.
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Pfarrfest bei 
schönstem Wetter
Am Sonntag, 17. September
2023 konnte endlich wieder
nach drei Jahren Pause das
Pfarrfest im Pfarrheim
veranstaltet werden.
Nach der Kirche gab es ein
Mittagessen und im Anschluss
Kaffee und Kuchen. Dazu
durften natürlich die sehr
geliebten Schmalznudeln
nicht fehlen.
Für die Kinder wurde eine
Hüpfburg aufgebaut und
Michaela Lachermeier lud
zum Kinderschminken ein.
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Pfarrfest bei 
schönstem Wetter

(Fotos: Marion Bux)

Ein herzliches
Dankeschön

an die 
fleißigen 
Helfer.
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Ein herzliches
Dankeschön
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fleißigen
Helfer.

Maialtar Weilach

Daniela Rieblinger
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Aus der Filialkirchenstiftung St. Georg Gachenbach

Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle unsere Helfer und Unterstützer.
Leni Lengler

Pfarrgemeinderatsvorsitzende

Unser Adventsbasar im November 2022 war sehr gut besucht und wir konnten Dank der 
Mithilfe vieler fleißiger Helfer einen Erlös von € 1850 erzielen.

Die Sternsinger durften in diesem Jahr 
wieder von Haus zu Haus ziehen und 
wurden von den Bewohnern in den Häu-
sern herzlich willkommen geheißen.

Verabschieden mussten wir leider nach 9 
Jahren als Ministrantin, davon 1 Jahr als 
Oberministrantin Katharina Prass.
Wir danken ihr herzlich und wünschen ihr 
für ihren weiteren Lebensweg alles Gute.

An Fronleichnam konnte bei herrlichem 
Wetter nach dem Gottesdienst mit Kaplan 
Apollinaris Ngao die Fronleichnamspro-
zession stattfinden.

Der Erntedankaltar wurde wie immer von 
unserem Mesner Ludwig Schweiger und 
seiner Schwester  Rita Kappelmaier ge-
staltet.
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Aus der Pfarrei Klenau-Junkenhofen

Erntedank in Klenau

Kräuterbuschenbinden 
im Pfarrhof Klenau

Gespannt versammelten sich 
wie jedes Jahr wieder zahl-
reiche Kinder im Pfarrhof 
Klenau und hörten etwas 
über die Bedeutung von Ma-
ria Himmelfahrt, bevor sie 
dann begeistert ihre farben-
prächtigen Kräuterbuschen 
banden.

Auch in diesem Jahr konnte 
im Klenauer Pfarrgarten bei 
bestem Wetter, unter freiem 
Himmel die Heilige Messe ge-
feiert werden. Fürs leibliche 
Wohl war auch gesorgt, es gab 
Weißwürste und Wiener.

Ein bunter Altar voller 
Gaben der Natur

Inge Gellermann 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende
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Die Kirche Maria Opferung zu Junkenhofen sagt  

HERZLICHEN DANK. 
Wir freuen uns sehr über den „Tisch des Wortes“  

aus Maria Beinberg.
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Aus der Pfarrei St. Wenzeslaus Oberlauterbach

Bei herrlichem Wetter fand im Juni nach 
dem feierlichen Gottesdienst die Fron-
leichnamsprozession dieses Jahr einmalig 
in Strobenried statt. Die vier Altäre und 
Blumenteppiche waren wunderschön her-
gerichtet.

An Christi Himmelfahrt fand die Stern-
wallfahrt der Pfarreiengemeinschaft nach 
Etzlberg statt. Morgens um 8 Uhr trafen 
sich die Wallfahrer aus Oberlauterbach 

und Strobenried um gemeinsam mit den 
Wallfahrern der Pfarreiengemeinschaft 
nach Etzlberg zu gehen. Dort wurde dann 
gemeinsam heilige Messe gefeiert. 
Auch in diesem Jahr fand das Ehejubi-
läum statt. Nach dem Dankgottesdienst 
waren alle Jubelpaare zum gemütlichen 
Beisamensein ins Pfarrheim nach Weilach 
eingeladen. Dort wartete ein großes Buf-
fet mit leckeren Fingerfoods.

Maialtar Oberlauterbach

Isabella Schnell
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Aus der Filialkirchenstiftung Peutenhausen 

Nach zwei Jahren Freiluftgottesdienst 
konnte die Kindermette in diesem Jahr 
wieder in der Kirche gefeiert werden. 
Entsprechend groß war die Vorfreude 
und viele Familien aus Peutenhausen, 
Gachenbach und den umliegenden Ort-
schaften besuchten unsere Kirche. 

Nach dem feierlich gestalteten Gottes-
dienst durch Hr. Pfarrer Menzinger mit 
Krippenspiel der Kommunionkinder aus 
Gachenbach und Peutenhausen gingen 
die Kinder mit strahlenden Augen nach 
Hause und erwarteten das Christkind.

Nach zwei Jahren Pause waren unsere 
Minis wieder im Auftrag der Sternsinger-
aktion in den Ortschaften unterwegs und 
brachten die Botschaft der heiligen drei 

Könige in die Familien.
Vielen Dank an die Ministranten für ihren 
Einsatz und den Spendern für die stolze 
Spendensumme!

Kindermette in der Kirche zur Heiligsten Dreifaltigkeit

Sternsinger
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Bei herrlichem Wetter fand am 04. Juni 
die Fronleichnamsprozession statt. Es 
konnte eine würdevolle Prozession ge-
feiert werden mit vielen Gläubigen, den 
Fahnenabordnungen der Vereinen, den 
Kommunionkindern, dem Chor und einer 
Blaskapelle. 
Nach dem offizi-
ellen Teil konnte 
die Peutenhause-
ner Pfarrgemein-
de diesen schönen 
Tag beim Pfarrfest 
ausklingen lassen. 
Für das leibliche 

Wohl war mit Würstln, Brezen und später 
Kaffee und Kuchen bestens gesorgt. Die 
Kinder tobten sich in der Hüpfburg aus. 
Der Erlös kam der Renovierung der Peu-
tenhausener Kirche zugute.

In einer gemütlichen Atmosphäre konnte 
unter fachlicher Anleitung erlernt werden 
wie man selber einen Adventskranz bin-
det und dekoriert. Die Materialien wurden 
vom Pfarrgemeinderat organisiert und 
schon konnte 
es am 18. No-
vember los-
gehen. 
Circa zwan-
zig Teilneh-
mer bastel-
ten echte 

Schmuckstücke, die beim Adventsbasar 
eine Woche später gesegnet wurden. Vie-
len Dank an alle Teilnehmer, aufgrund des 
positiven Feedbacks werden wir diesen 
Tag nächstes Jahr sicher wieder anbieten!

Fronleichnamsprozession mit Pfarrfest

Adventskranz-Workshop und Adventsbasar

Danke an unsere Seelsorger Pfarrer Mi-
chael Menzinger, Kaplan Apollinaris Ngao, 
unseren Mesnern Erwin Bestle und Sebasti-
an Reichhold, unserer Organistin Elisabeth 
Felber, den Ministranten und Lektoren, dem 
Pfarrgemeinderat, der Kirchenverwaltung 
und allen, die sich für die Pfarrgemeinde 
Peutenhausen engagieren und einsetzen.

Wir wünschen allen eine schöne Advents- 
und Weihnachtszeit sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr 2024, Gesundheit, 
Gottes Schutz und Segen.

Tobias Pichler 
Pfarrgemeinderats-

Vorsitzender

Alfred Fischhaber
Kirchenpfleger

Danksagung
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Aus der Pfarrei Mariä Himmelfahrt Singenbach

Sternsinger
In drei Gruppen 
waren die Stern-
singer am Dreikö-
nigstag unterwegs, 
um Spenden zu 
sammeln und den 
Segen in die Häuser 
zu bringen.

Seniorenmittag
Ende März fand 
nach längerer Pau-
se wieder der Se-
niorenmittag im 
Dorfheim statt. Ne-
ben gutem Essen 
war auch ein ab-
wechslungsreiches 
Programm geboten.

Ostersammeln
Mit mehreren „Ratschen“ machten sich 
die Ministranten am Karsamstag lautstark 
auf den Weg, um ein kleines Dankeschön 
für ihren Dienst im letzten Jahr zu erbit-
ten.
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Fronleichnam
Nach dem Festgottesdienst in der Schloss-
kapelle wurde die Monstranz mit dem Al-
lerheiligsten von Diakon Ludwig Drexel 
bei einer feierlichen Prozession durch das 
Dorf getragen.

Sternwallfahrt
Bei schönstem Pilgerwetter zogen die 
Wallfahrer aus Singenbach, Klenau und 
Junkenhofen gemeinsam betend und sin-
gend zur Etzlberger Kapelle.

Verabschiedung
Sophia Wehle und Katharina Weisser 
wurden von Pfarrer Michael Menzinger 
nach jeweils 9 Jahre Ministrantendienst 
verabschiedet.

Erntedank
Mit einem bunten Familiengottesdienst 
wurde das Erntedankfest gefeiert. Den 
Erntedankaltar zierten ein großes Holz-
kreuz und viele Erntegaben.

Elisabeth Weisser
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Sebastian (20.01.)

Der Heilige Sebastian zählt zu den meist-
verehrtesten Heiligen in unserer Pfar-
reiengemeinschaft. Wer in die Kirchen 
unserer Pfarreiengemeinschaft kommt, 
entdeckt den Heiligen Sebastian als Skul-
pur des Jünglings, der fast immer an 
einen Baum gefesselt und von Pfeilen 
verletzt dargestellt wird. In Singenbach, 
Strobenried und Weilach ist der Patron 
der Bauern, Pferde, des Viehs und noch 
einger mehr der zweite Patron der Kirche. 
Meist nlickt der mit Pfeilen Gemarterte, 
wohl nicht wegen dieser Tortur sondern 
weil er später ereschlagen wurde, so edel, 
vielleicht überlegen den Betrachter an. 
„Schütze gegen alle Feinde unsere Gläu-
bige Gemeinde“, so heißt es im Sebasti-
anslied und weiter: „Wollen Seuchen zu 
uns schleichen, bitte, dass sie von uns 
weichen.“ Seine Biografie fasst verschie-
dene römische Märtyrergeschichten in ei-
ner Handlung zusammen. 

Der Legende nach war Sebastian Haupt-
mann am kaiserlichen Hof Diokletians 
in Rom. Am Hof verheimlichte er seinen 
christlichen Glauben, doch er stand sei-
nen christlichen Glaubensgenossen in den 
Gefängnissen Roms bei und sprach ihnen 
Mut zu. Sebastian bekehrte immer mehr 
Römer, wirkte Wunder und sorgte für die 
Bestattung der Märtyrer. 

Als Diokletian von Sebastians Glauben 
erfuhr, ließ er ihn an einen Baum binden 
und von Bogenschützen erschießen. Für 
tot gehalten, ließ man Sebastian zunächst 
am Hinrichtungsort liegen. Tatsächlich 
aber überlebte Sebastian. Eine Witwe 
namens Irene pflegte seine Wunden und 
so konnte Sebastian genesen. Wieder bei 
Kräften, stellte sich Sebastian Diokletian 
und warf ihm die Sinnlosigkeit der Chris-
tenverfolgung vor. Sebastians Beteue-
rungsversuche endeten darin, dass er zu 

Aresing
Weilach

Singenbach Gachenbach

Junkenhofen
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Quellenangabe: Schäfer, Joachim: Sebastian. In: Ökumenisches Heiligenlexikon. URL: https://www.heiligen-
lexikon.de/BiographienS/Sebastian.htm [09/2016] Kirchenweb: Schutzpatrone für Personen. Schutzheilige 
für Personen und Personengruppen. Lexikon. URL: http://www.kirchenweb.at/schutzpatrone/schutzheilige/
schutzpatrone_personen.htm [09/2016]

Tode gepeitscht wurde. Seine Leiche 
wurde in einen Abwasserkanal ge-
worfen. Sebastian erschien darauf-
hin der Christin Lucina im Traum. 
Sie barg Sebastians Leichnam und 
setzte ihn im Coemeterium an der 
Via Appia, den heutigen Sebasti-
an-Katakomben, bei. Im vierten 
Jahrhundert wurde dort die Apo-
stelkirche errichtet. Sie ist heute 
unter dem Namen San Sebastiano 
fuori le mura bekannt. 
Die Verehrung Sebastians begann 
im sechsten Jahrhundert. Demnach 
sei im Jahr 680 eine Pestepidemie 
in Pavia erloschen, nachdem Sebas-
tians Reliquien dorthin gebracht 
und durch die Straßen getragen 
wurden. Später trug man „Sebastianspfei-
le“ als Schutz gegen die Pest. 

Aufgrund seines Aussehens nach sei-
nem ersten Martyrium, wo er mit Pfei-
len beschossen wurde, gilt Sebastian 

als Patron der Bürstenmacher. Er ist 
auch Patron von zahlreichen Orten 
sowie unter anderem der Sportler, 
Bogenschützen, Soldaten, Bürs-

tenbinder, Leichenträger, gegen Pest, 
Aids und andere Krankheiten. 

Zu seinen Attributen gehören Pfei-
le. Sein erstes Martyrium fand Nieder-

schlag in der Kunst und Renaissance. 
Der an einen Baum gebundene Märty-

rer ist ein beliebtes Thema der Malerei. 
Sebastian zählt darüber hinaus zu den 

meistverehrtesten Heiligen. In vie-
len katholischen Kirchen findet man 

demnach auch eine Sebastian-Statue. 

Singenbach (Dorfheim)

Stockensau Strobenried

Peutenhausen

Maria Beinberg
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Das Gewand der Gottesmutter von Maria Beinberg

Die 500 Jahre alte Holzfigur der Gnaden-
madonna von Maria Beinberg wurde im 
Zuge der Sanierung neu eingekleidet.
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Maria Beinberg im Winter

Infos von Maria Beinberg

Im zu Ende gehenden Jahr 2023 war un-
ser Wallfahrtsort eine Großbaustelle.
Erfreulich: Die Projekte „Statische Sanie-
rung und Innen- und Außensanierung der 
Kirche“, sowie „Sanierung von Orgel und 
Empore“ konnten planmäßig und unfall-
frei bis zur Einweihung am 10. Septem-
ber abgeschlossen werden. Es stehen nur 
noch Restarbeiten an.
Der Einbau der Orgel hat sich leider etwas 
verzögert und wird im Laufe des Jahres 
2024 erfolgen.
Die Maßnahmen an der Kirche und im 
„Stüberl“ haben ihre Ziele, den Beinberg 
als Wallfahrtsort noch attraktiver zu ma-
chen, voll erreicht. Dies bestätigen zahl-
reiche Rückmeldungen von Besucherin-
nen und Besuchern der Wallfahrtsstätte 
aus nah und fern. Bischof Bertram Meier 
sprach in seiner Predigt anlässich der Ein-
weihung von einer „Zeitenwende“.
Auch wichtig: Der Kostenplan in Höhe 
von 2,6 Millionen € für beide Projekte 
wird eingehalten. Eine Nachfinanzierung 
war nur für die Restaurierung der Decken- 
und Wandgemälde in Höhe von 34.000 € 
notwendig.

Die Liste der Förderer von Maria Beinberg 
ist lang. Ohne die finanzielle Unterstüt-
zung der Diözese Augsburg, der Beauf-
tragten der Bundesregierung für Kultur 
und Medien, die Gemeinde Gachenbach, 
den Bezirk Oberbayern, den Landkreis 
Neuburg-Schrobenhausen, das Bayeri-
sche Landesamt für Denkmalpflege und 
viele private Spender wäre die Finanzie-
rung nicht möglich gewesen.
Eine detaillierte Aufstellung und Be-
kanntmachung von Kosten und Finanzie-
rung wird nach erfolgter Schlussabnahme 
und Erstellung des Verwendungsnachwei-
ses in 2024 erfolgen.
Ausblick: In 2024 ist leider noch keine 
größere Verschnaufpause möglich.
Am Benefiziatenhaus stehen noch In-
standsetzungsarbeiten an, im Außenbe-
reich der Kirche Nachbesserungen bzw. 
Neugestaltungen.
Die Vorbereitungen sind bereits am Lau-
fen. Es geht wie immer um das Wie und 
die Finanzierung.

Alois Rauscher
Koordinator für die Sanierung  

auf Maria Beinberg
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Gedanken zu Gestaltung von Altar und Ambo in der 
Wallfahrtskirche Mariä Geburt zu Maria Beinberg

„Der Altar ist Christus“ wird vom latei-
nischen Kirchenvater Augustinus, Bischof 
von Hippo, (*354 +430) überliefert. 
Auf dem Altar des neuen Bundes verge-
genwärtigt sich in der Feier der Heiligen 
Eucharistie das Kreuzesopfer Jesu Christi 
in unblutiger Weise.
Das Wallfahrtbenefizium Mariä Geburt 
auf dem Beinberg erhält 2023 seinen Mit-
telpunkt der Danksagung.
Versus populum zu zelebrieren erforderte 
zur Stärkung der Gemeinschaft mit un-
serem Herrn einen Kultort zu definieren, 
der sich harmonisch in das historische 
Raumgefüge integriert welches sich über 
Jahrhunderte entwickelte.
Hierfür griff ich einen Altarentwurf von 
1992 auf. Diesen entwickelte ich als meine 
erste Aufgabe im Augsburger Diözesan-
bauamt als frischgebackener Referent für 
Bauwesen und sakrale Kunst. Er entstand 

damals in Holz, gefasst und vergoldet für 
die neu eingerichtete Hauskapelle unse-
res damaligen Erzbischofs Josef Stimpfle 
welcher als Emeritus in ein Nachbarge-
bäude des Bischofshauses übersiedelte.
Meine inhaltlichen Gedanken hierfür grei-
fen zentrale Inhalte und Symbole christ-
lichen Glaubens auf. Inhalt und gewählte 
Formensprache eignen sich immer noch 
für historische Sakralräume.
Die Mensaplatte des Altares aus einem 
hellen französischen Juramarmor stützt 
sich auf eine dreiteilige Säulenkonstruk-
tion mit Basis.
Christus als göttliche Person ist Teil der 
Allerheiligsten Dreifaltigkeit und mit dem 
liebenden Vater im Heiligen Geiste ver-
bunden. Zugleich untrennbar und unver-
mischbar sind sie ein Gott in drei gött-
lichen Gestalten. (siehe Katechismus der 
katholischen Kirche);
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drei freistehende, konstruktiv oben und 
unten verbundene Säulen visualisieren 
dieses zentrale Geheimnis unseres christ-
lichen Glaubens, die Trinität, der wir uns 
nur betend annähern können. Aus einer 
Perspektive der Mitte sieht der Betrach-
ter ein tragendes Element; seitlich vom 
Laiengestühl aus gesehen, öffnen sich 
Durchsichten und sichtbar werden drei 
miteinander verbundene Säulen. In sei-
ner Transparenz  stellt dieser Tisch- Altar 
den Chorraum nicht zu, sondern hält die 
Verbindung zu Hochaltar, Tabernakel und 
Marien-Gnadenbild offen. Das Motiv der 
Säule existiert schon in der vorchristli-
chen Kulturgeschichte sowohl im Profan 
als auch bei Kultbauten wie Tempeln. 
Auch der christliche Kirchbau vieler Jahr-
hunderte greift das Säulenmotiv auf. (sie-
he Hoch- und Seitenaltäre, Orgelempore)
Rücksicht auf das vorhandene Raumgefü-
ge ist im Hinblick auf mancherlei frag-
würdige Provisorien und Experimente 
vergangener Jahrzehnte der Nachkonzils-
zeit unverzichtbar. Unter dem Altar  wer-
den nach uraltem Ritus seit dem Früh-
christentum im Rahmen den römischen 
Weiheliturgie Reliquien der Märtyrerin 
Christina von Bolsena und des heiligen 
Augsburger Diözesanpatron Bischof Ul-
rich (+973) beigesetzt, deren Namen und 
das Datum der Altarweihe am Altar ein-
gefügt sind.
Weitere Symbolik wird beim Nähertreten 
erkennbar. Kreis und Quadrat als geo-
metrische Grundformen stehen für das 
Irdisch-Abgemessene und das Himm-
lisch-Ewige. Jesus Christus verbindet in 
seiner Existenz Himmel und Erde; er ist 
zugleich Mensch und göttliche Person. In 
jeder Heiligen Messe berühren sich in der 

Vergegenwärtigung seines Kreuzesopfers 
Erde und Himmel auf dem Altar.
Der neue Ambo ist der Tisch des Wortes 
Gottes- Eine vertikal nach oben führende 
Form lenkt die Aufmerksamkeit zum Mit-
telpunkt der Verkündigung, dem Evan-
gelienthron. Fuß und Evangelien-Platte 
ergeben eine sich durchdringende Kreuz-
Form. In seiner bewusst zentriert ins Kir-
chenschiff zu den Menschen gestellten 
Position  wird die Ebenbürtigkeit zum Al-
tar hervorgehoben denn WORT GOTTES 
und SAKRAMENT DES ALTARES sind ein 
einziges Mysterium. 
Paulinische Theologie verkündet Jesus 
Christus als gekreuzigten und auferstan-
denen Herrn. Gleich einem Erdungspunkt 
setzt sich die Vertikale des Ambo im zen-
tralen Kreuzigungs-Fresko aus dem Jahr 
1767  von Ignaz Baldauf fort. Das Kreu-
zesopfer von Golgota vergegenwärtigt 
sich in unblutiger Weise bei jeder Eucha-
ristiefeier auf dem Altar von neuem.
Hierauf antwortet der bewusst dem Ambo 
zugeordnete Osterleuchter, der im Ensem-
ble bewusst die über das Kreuz hinaus-
weisende österliche Botschaft des neuen 
Testamentes, unser  Glaubens-Geheimnis  
in die Mitte von Raum und Liturgie stellt.
An diesem Marien-Wallfahrtsort  auf dem 
Beinberg  ist eine zentrale Stellung  li-
turgischer Orte von der Disposition seiner 
räumlichen Gegebenheiten her möglich 
– denn durch Maria ist das Wort Gottes 
Fleisch geworden und hat unter uns ge-
wohnt. 
Mit der Weihe des Altares und der Seg-
nung von Ambo und Osterleuchter möge 
dieser gesegnete Ort neue Haltepunkte 
erhalten, die gerade in allen Lebenslagen 
Halt und Orientierung schenken.
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Es war mir eine Freude und zugleich Ehre 
diesen Weg konstruktiver Zusammenar-
beit mit Ihren und  Herrn Pfarrer Dr. Mi-
chael Menzinger gehen zu dürfen.
Herrn Bildhauer Rene Kress, Schroben-
hausen, und Herrn Kunstschlosser Markus 
Nusser, Loppenhausen, danke ich für die 
meisterhafte ins Werk Setzung.

 
Augsburg, am Fest Mariä Geburt 08. Sep-
tember 2023
Felix Johann Landgraf, Kunstbeauftragter
Bischöfliche Finanzkammer – Stabstelle 
Kirchliches Bauen und Kunst
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Zur Eröffnung der Wallfahrtskirche 
nach der gelungenen Sanierung 
kamen die Priester Vitus Wengert 
(Neuburg a. D.), Dekan Stafan 
Gast, Kaplan Apollinaris Ngao, 
Dekan Werner Dippel, Pfarrer Georg 
Leonhard Bühler, Dekan Stephan 
Rauscher und Diakon Ludwig Drexel. 
Bischof Bertram Meier wurde von 
Domvikar Ulrich Müller begleitet.

Der Weilacher Kirchenchor  
umrahmte die würde Feier  
musikalisch.
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Im Stüberl für die Wallfahrer 
wartete bereits Ulrich Städele 
mit seinem Team auf die  
Segnung durch den Bischof.

Im Festzelt trug sich Bischof 
Bertram Meier in das Goldene 
Buch der politischen Gemeinde 
Gachenbach ein.

Nachdem über 700 Gläubige auf 
dem Beinberg waren und nur etwa 
100 Personen in die Wallfahrts-
kirche passen, wurde der Gottes-
dienst professionell nach draußen 
übertragen. Alle Beteiligten waren 
sich einig dass dies ganz besonders 
beeindruckend war.
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Impressionen von Maria Beinberg
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Die Ministranten der Pfarreiengemeinschaft  
sind aktiv und verstehen sich

Ministrantenausflug in den Skyline Park nach Bad Wörishofen

Ministrantenspieleabend

Zum 50. Geburtstag von Pfarrer Menzinger grillten 
die Ministranten im Pfarrgarten und hatten einen 
schönen Abend
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Filialkirchengemeinde St. Mauritius Autenzell

Besuch von Bischof Modeste

Aus gesundheitlichen Gründen wurde die 
jahrzehntelange Organistin von Auten-
zell, Maria Zaindl, verabschiedet.
Im Alter von 50 Jahren erlernte sie das 
Orgelspiel und bereicherte seitdem die 
Gottesdienste in Autenzell musikalisch 
und half auch gern in anderen Ortschaf-
ten aus.
Nachfolger von Frau Zaindl 
ist Herr Conny Streicher.

Im April 2023 besuchte 
Bischof Modeste Kambou, 
Bischof der Diözese Gaoua 
im Süden von Burkina 
Faso, unsere Pfarreienge-
meinschaft und erzählte 
von der Situation seines 
Heimatlands. Burkina Faso 
gehört zu den ärmsten 
Ländern der Welt. Poli-
tischer Terrorismus und 
Agression gegen die christ-
liche Religion gehören zur 
Tagesordnung. Wir konnten 
ihm helfen, ein Fahrzeug 
anzuschaffen um seine 
Diözese zu bereisen.
Dafür zeigte sich Bischüf 
Kambou sehr dankbar.

Besuch von Bischof Modeste aus Burkina Faso
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Ein Fest zur Erinnerung an die Taufe!

Zu einer Tauferinnerungsfei-
er hatte der Pastoralrat der 
Pfarreiengemeinschaft Are-
sing-Weilach in die Pfarrkir-
che Heilig Kreuz nach Wei-
lach eingeladen. 
35 Familien folgten der Ein-
ladung zur Andacht in der 
Kirche und zum anschlie-
ßenden Treffen am Pfarr-
heim mit Kuchen und Getränken. Dieses 
Format gab es nun schon zum dritten Mal. 
Eingeladen waren alle Familien, deren 
Kinder in den Jahren 2020 bis 2022 in 
den Kirchen und Kapellen der Pfarreien-
gemeinschaft oder auch auswärts das Sa-
krament der Taufe empfingen und so in 
die Pfarreien und in die Gemeinschaft der 
Kirche aufgenommen wurden. 

Die Taufkerzen der Kinder wurden zum 
Altar gebracht und wurden wie einst bei 
der Taufe – doch diesmal meist nicht vom 
Vater sondern von den Täuflingen selbst - 
an der Osterkerze entzündet. 

Mit Gebeten und Aktionen waren alle 
Teilnehmenden in die Andacht eingebun-
den. Die Klenauer Kirch-
turmspatzen haben die 
Andacht mit viel Begeis-
terung musikalisch beglei-
tet. 

Weihwasser wurde ge-
segnet. Dann folgte ein 
besonders emotionaler 
Moment: Eltern und Pa-
ten segneten ihre Kinder 

mit dem Weihwasser und zeichneten das 
Kreuz auf die Stirn der Kinder zum Se-
gen. Jede Familie durfte ein Fläschchen 
des Weihwassers mit nach Hause nehmen. 

Anschließend trafen sich die Familien zu 
einer kleinen Feier im Garten des Pfarr-
heims. Bei kühlen Getränken, Kaffee und 
Kuchen gab es die Gelegenheit, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Die Kinder 
nutzten die vielen Spielmöglichkeiten. 
Eine Bücherecke aus dem Klosterladen 
Scheyern war ebenfalls aufgebaut wor-
den. 

Die Familien waren begeistert von der ge-
lungenen Veranstaltung des Teams Tau-
ferinnerung aus dem Pastoralrat.
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Geprägte Fastenzeit: Unterwegs nach Emmaus

Verabschiedung von Peter Mair

Das Team der Wort-Gottes-Feier-Leiter 
bot in der Fastenzeit einen „Weg des er-
wachsenen Glaubens“ unter dem Thema 
„Unterwegs nach Emmaus“ an. Nach ei-
nem Einführungsabend traf man sich 
wöchentlich im Pfarrheim in Weilach, 
um diesen Weg gemeinsam zu gehen. Ein 
Heft vom „Weg- Vallendar“ (eine Initiati-
ve der Pallottiner) als „Wegweiser“ hat die 
Teilnehmer begleitet.

Nach Gesprächen, Bibelteilen zum Sonn-
tagsevangelium, gemeinsamen Liedern 
und Gebeten ging man jeden Montag ge-
stärkt in die neue Fastenwoche.
In der Osterwoche hat man diese intensi-
ve Zeit mit einer Abschlussandacht in der 
Pfarrkirche Weilach und einem kleinen 
Fest im Pfarrheim ausklingen lassen.
Und alle waren sich einig… der Weg geht 
weiter – spätestens in der nächsten Fas-
tenzeit!  
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erwachsenen Glaubens“ unter dem Thema „Unterwegs nach Emmaus“ an. 
Nach einem Einführungsabend traf man sich wöchentlich im Pfarrheim in 
Weilach, um diesen Weg gemeinsam zu gehen. Ein Heft vom „Weg-
Vallendar“ (eine Initiative der Pallottiner) als „Wegweiser“ hat die Teilnehmer 
begleitet.  
Nach Gesprächen, Bibelteilen zum Sonntagsevangelium, gemeinsamen 
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Fastenzeit!  
 

Peter Mair absolvierte sein 
Praktikum im Rahmen der 
Diakonatsausbildung in seiner 
Nachbarpfarrei, also von  
Schrobenhausen aus, bei uns.
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Projekttag (Kirchen-) Musik

Mit über 80 Sängerin-
nen und Sänger glänz-
te der große Chor, der 
zum  Abschluß des ge-
lungenen Projekttages 
(Kirchen-)Musik der 
Pfarreiengemeinschaft 
Aresing-Weilach in der 
Kirche Sankt Wenzes-
laus in Oberlauterbach 
erklang. Rund 40 be-
geisterte Erwachsene 
und ebenso viele Kinder haben sich im 
Laufe des Tages auf diesen Auftritt vor-
bereitet.

Beim zweiten Projekttag der Pfarreienge-
meinschaft wurden Grenzen überschritten 
– Sängerinnen und Sänger aus allen Pfar-
reien und Ortschaften der Pfarreienge-
meinschaft und auch aller Generationen 
fanden sich zu diesem Chortag im Wan-
derheim in Aresing ein. Neben der Freude 
an der Musik erlebten alle ein besonderes 
Gemeinschaftsgefühl.

Für die Leitung durch den Tag der Kir-
chenmusik im Ulrichsjahr wurde der 

Theologe und Lieder-
macher Robert Haas 
aus Kempten gewonnen 
– begleitet von Markus 
Kerber, einem Virtuo-
sen an verschiedenen 
Querflöten, Saxofonen 
und Klarinetten.

Robert Haas vermittelte 
nicht nur gute Tipps für 
den Gesang in der Kir-

che, sondern auch wertvolle Impulse aus 
seiner theologischen Vita und hatte viel 
Interessantes und biblische Hintergründe 
zur Entstehung seiner Lieder zu erzählen.

Nach einem kurzen Einsingen am Morgen 
ging’s an die Arbeit. Die Liedauswahl um-
fasste die Themen Segen, Heiliger Geist, 
Engel, Glaubenszeugnis, Frieden aus der 
Feder von Robert Haas und freilich sein 
neues Ulrichslied. Später am Nachmittag 
kamen noch die Kinder und eine große 
Gruppe Firmlinge der Pfarreiengemein-
schaft dazu – und stimmten erst mal zö-
gernd – dann später umso kräftiger – in 
die Lieder mit ein.
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Beim zweiten Projekttag der Pfarreiengemeinschaft wurden Grenzen überschritten – Sängerinnen 
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der Musik erlebten alle ein besonderes Gemeinschaftsgefühl. 

Für die Leitung durch den Tag der Kirchenmusik im Ulrichsjahr wurde der Theologe und 
Liedermacher Robert Haas aus Kempten gewonnen – begleitet von Markus Kerber, einem 
Virtuosen an verschiedenen Querflöten, Saxofonen und Klarinetten. 

Robert Haas vermittelte nicht nur gute Tipps für den Gesang in der Kirche, sondern auch wertvolle 
Impulse aus seiner theologischen Vita und hatte viel Interessantes und biblische Hintergründe zur 
Entstehung seiner Lieder zu erzählen. 

Nach einem kurzen Einsingen am Morgen ging’s an die Arbeit. Die Liedauswahl umfasste die 
Themen Segen, Heiliger Geist, Engel, Glaubenszeugnis, Frieden aus der Feder von Robert Haas 
und freilich sein neues Ulrichslied. Später am Nachmittag kamen noch die Kinder und eine große 
Gruppe Firmlinge der Pfarreiengemeinschaft dazu – und stimmten erst mal zögernd – dann später 
umso kräftiger – in die Lieder mit ein. 

Das Tempo des Chorleiters war sicher für viele eine kleine Herausforderung – aber es war auch 
schnell klar, dass es nicht um absolute Perfektion ging, sondern dass die Freude am gemeinsamen 
Singen zur Ehre Gottes das Ziel des Tages war.  

Die große Gruppe der Firmlinge konnte Robert Haas mit einem afrikanischen Halleluja-Ruf gut 
abholen. Was die Kinder und Jugendlichen bewegt, Ihre Sorgen um Krieg, Klimawandel, Armut 
und Krankheit, haben sie dann in selbst formulierten Bitten an den Heiligen Geist zum Ausdruck 
gebracht und abends in der Kirche vorgetragen. 

Mit Stolz und Freude präsentierte man unter professioneller Begleitung dann am Abend die 
erarbeiteten Musikstücke in der vollen Kirche in Oberlauterbach, der größten Kirche der 
Pfarreiengemeinschaft. Robert Haas am Klavier und Markus Kerber an seinen verschiedenen 
Blasinstrumenten ergänzten das Konzert mit wunderschönen Instrumentalstücken. 

Pfarrer Michael Menzinger begrüßte die zahlreichen Zuhörer mit den Worten  „Musik verbindet 
unsere Dörfer und bewahrt uns davor, zu glauben, dass wir voneinander nichts wissen“ und 
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Das Tempo des Chorleiters war sicher für 
viele eine kleine Herausforderung – aber 
es war auch schnell klar, dass es nicht um 
absolute Perfektion ging, sondern dass die 
Freude am gemeinsamen Singen zur Ehre 
Gottes das Ziel des Tages war. 

Die große Gruppe der Firmlinge konn-
te Robert Haas mit einem afrikanischen 
Halleluja-Ruf gut abholen. Was die Kin-
der und Jugendlichen bewegt, Ihre Sor-
gen um Krieg, Klimawandel, Armut und 
Krankheit, haben sie dann in selbst for-
mulierten Bitten an den Heiligen Geist 
zum Ausdruck gebracht und abends in 
der Kirche vorgetragen.

Mit Stolz und Freude präsentierte man 
unter professioneller Begleitung dann 
am Abend die erarbeiteten Musikstücke 
in der vollen Kirche in Oberlauterbach, 
der größten Kirche der Pfarreiengemein-
schaft. Robert Haas am Klavier und Mar-
kus Kerber an seinen verschiedenen Blas-
instrumenten ergänzten das Konzert mit 
wunderschönen Instrumentalstücken.

Pfarrer Michael Menzinger begrüßte die 
zahlreichen Zuhörer mit den Worten  
„Musik verbindet unsere Dörfer und be-
wahrt uns davor, zu glauben, dass wir 
voneinander nichts wissen“ und berei-
cherte das Konzert mit Impulsen aus dem 
Leben des Heiligen Ulrich und unserem 
Vertrauen heute auf die Begleitung des 
heiligen Ulrich. Pfarrer Menzinger spen-
dete nach dem Lied „Wir bitten Gott um 
Segen“ den Segen für alle Anwesenden.

Am Ende des Konzerts wurde das Licht in 
der Oberlauterbacher Kirche stimmungs-
voll reduziert un es erklang das Abendlied 
„Das Licht hat abgenommen“. Die Stim-
mung des Chortages, die von Freude ge-
tragen war, ist eine Einladung für weitere 
Zusammenarbeit der Chöre. Nach dem 
Thema Mission im Jahr 2022 und nun im 
Jahr 2023 Musik, wird bereits überlegt, 
welchem Thema der Projekttag 2024 ge-
widmet sein wird.

Christine Dietrich
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Advents- und Weihnachtszeit 

Sonntag, 24. Dez.	 VIERTER ADVENTSSONNTAG –HEILIGER ABEND  
		  Kollekte für Adveniat
Weilach	 10.15 Uhr	 Heilige Messe - zum Dank
Aresing	 10.15 Uhr	� Heilige Messe - (1. JM) Michael Burget / Sohn 

Georg Haas / Georgine und Josef Eberl / Georg 
Hoffmann / Walter und Helga Damas / Für die 
Familien Weihard, Roider und Litzlfelder

Singenbach	 10.15 Uhr	 Heilige Messe - Maria und Ferdinand Kirmayr
Weilach	 16.00 Uhr	 Krippenfeier (Abgabe des Kinderkrippenopfers)
Singenbach	 16.00 Uhr	 Krippenfeier (Abgabe des Kinderkrippenopfers)
Aresing	 16.00 Uhr	 Krippenfeier (Abgabe des Kinderkrippenopfers)
Gachenbach	 17.00 Uhr	 Krippenfeier (Abgabe des Kinderkrippenopfers)
Peutenhausen	 17.00 Uhr	 Krippenfeier (Abgabe des Kinderkrippenopfers)
Klenau	 17.00 Uhr	 Krippenfeier (Abgabe des Kinderkrippenopfers)
Weilach	 20.00 Uhr	 Christmette mit Kirchenchor
Oberlauterbach	  20.00 Uhr	 Christmette
Singenbach	 20.00 Uhr	 Christmette mit Kirchenchor
Junkenhofen	 21.30 Uhr	 Christmette
Peutenhausen	 21.30 Uhr	 Christmette
Aresing	 21.30 Uhr	 Christmette mit Kirchenchor

Montag, 25. Dez.	 HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - WEIHNACHTEN -  
		  In Nativitate Domini	 Kollekte für Adveniat
Gachenbach	 09.00 Uhr	 Hochamt
Singenbach	 09.00 Uhr	 Hochamt
Aresing	 09.00 Uhr	 Hochamt
Weilach	 10.15 Uhr	 Hochamt mit Kirchenchor
Klenau	 10.15 Uhr	 Hochamt mit Kirchenchor
Oberlauterbach 	 10.15 Uhr	 Hochamt mit Kirchenchor

Dienstag, 26. Dez.	 ZWEITER WEIHNACHTSTAG und Hl. Stephanus, erster Märtyrer 
Weilenbach	 09.00 Uhr	� Festgottesdienst - Familie Schruf und Angehöri-

ge / Kaspar und Emma Knöferl und verstorbene 
Angehörige / Martin Pfündl mit Verwandtschaft 
/ Heinrich Reim / Josef Stöckl und Eltern und 
Geschwister Schultes / Kreszenz Menzinger / 
Eltern Schrittenloher und Binder / Eltern Mahl, 
Eltern Schuster und Schwester Maria

Gebetsanliegen des Papstes
Beten wir für die Menschen, die mit Behinderungen leben, dass sie im Zentrum gesell-
schaftlicher Aufmerksamkeit stehen und ihnen von Einrichtungen inklusive Angebote 
gemacht werden, die ihre aktive Teilnahme wertschätzen.
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Peutenhausen	 09.00 Uhr	� Festgottesdienst - Michael Tyroller und Ver-
wandtschaft / Josef Seitz und Verwandtschaft / 
Theresia Strasser / Ilse Tyroller

Aresing	 09.00 Uhr	� Festgottesdienst mit dem Männergesangsver-
ein - Andreas, Mathilde und Michael Reisner / 
Anna und Willi Bauer / Gisela und Klaus Nies-
ner / Rosa und Franz Birgmeier / Eltern und Ge-
schwister Klemm / Stefan Wurzer und Michael 
Reisner / Therese und Johann Mair / Jakob und 
Elfriede Reil / Für die verstorbenen Mitglieder 
des Männergesangverein Aresing / Franziska 
und Josef Schäffler / Therese und Johann Groß 
/ Adolf Schaupp

Singenbach	 10.15 Uhr	� PATROZINIUM zum Hl. Stephanus (Schlosska-
pelle) - Stephan Wagner und Angehörige / Ge-
org und Emma Winter / Eltern Ettl und Bruder 
Jakob / zu Ehren des Hl. Stephanus

Junkenhofen	 10.15 Uhr	� Festgottesdienst - Josef Schadl jun. / Anton 
Steurer, Maria und Martin Bayr / Theresia 
Ludwig und Kreszenz Kraut / Josef Bayr und 
Verwandtschaft, Xaver und Zenta Bayr, Sigi 
Kastl und Thomas Ludwig / Johann, Anna 
und Viktoria Brandstetter / Johann und Anton 
Tyroller / Für die verstorbenen der Familien 
Kothmair und Wagner

Weilach	 10.15 Uhr	 �Festgottesdienst - Andreas und Rosa Moser / 
Bernd Krautmann / Xaver und Maria Widmayr / 
Xaver Wagner / Alfons Krammer, Theresia Holz-
apfel und Verwandtschaft / Christine und Karl 
Lugmair und Franz Hofmann und deren Eltern / 
Anton Isemann / Elisabeth und Franz Isemann / 
Lina Schnell, Maria Mair, Dora Hauser

Autenzell	 18.30 Uhr	� Festgottesdienst - Sofie Felber / Franziska und 
Emil Wenger / Johann und Anna Rauch / Georg 
Kappelmaier, Josef Fischhaber

Oberlauterbach	  18.30 Uhr	� Festgottesdienst - Zäzilia und Anton Weinbauer 
/ Kaspar Endres, Berta und Jakob Gürtner / Fe-
lix Wenger, Xaver Stadler und Andreas Wenger

Rettenbach	 18.30 Uhr	 Festgottesdienst

Mittwoch, 27. Dez.	 Hl. Johannes, Apostel und Evangelist 
Habertshausen	 09.00 Uhr	 Heilige Messe
Strobenried	 18.30 Uhr	 Heilige Messe - Walburga Kohl / Josef Haas
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Donnerstag, 28. Dez.	 Fest der unschuldigen Kinder 
Augsburg	 16.00 Uhr	� Pontifikalamt im Hohen Dom zum Weihejubi-

läum mit dem Päpstlichen Legaten Erzbischof 
Christoph Kardinal Schönborn (von Wien)

Freitag, 29. Dez.	 5. Tag der Weihnachtsoktav -  
		  Hl. Thomas Becket, Bischof von Canterbury, Märtyrer 
Peutenhausen	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Theresia Dietenhauser / Für die 

verstorbenen des Seniorenclubs

Samstag, 30. Dez.	 6. Tag der Weihnachtsoktav 
Beinberg	 08.30 Uhr	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
Beinberg	 09.00 Uhr	� Marienmesse - Maria Ostermayr und Magdalena 

Wassermann / verstorbene Eltern Baumgartner 
/ Kreszenz, Josef und Maria / P. Waldemar und 
Schwester Maria und Rosl Decker / für Ehepaar 
Gabriele und Herbert Kofend zum Dank / für 
Wohltäter 

Beinberg	 17.00 Uhr	 Beichtgelegenheit bis 17.30 Uhr

Sonntag, 31. Dez.	 FEST DER HEILIGEN FAMILIE – S. Familiae Iesu, Mariae et Ioseph  
		  Kollekte für die Anliegen von Ehe und Familie
Aresing	 09.00 Uhr	� Heilige Messe mit Jahresschlussgedächtnis - 

Marianne und Josef Reisner und Sohn Josef / 
Franziska und Maria Reisner / Verstorbene der 
Familien Reisner und Beck / Andreas Reisner / 
Johann Etzelsdorfer

Klenau	 09.00 Uhr	� Heilige Messe mit Jahresschlussgedächtnis 
- Hedwig Schenk / Für die Verstorbenen der 
Familien Sengotta und Furtmayr / H.H. Pfarrer 
Alfred Suyter und verstorbene Priester der Pfar-
rei Klenau-Junkenhofen

Singenbach	 09.00 Uhr	� Heilige Messe mit Jahresschlussgedächtnis - 
Johann und Walburga Koller und Angehörige

Weilach	 10.15 Uhr	� Heilige Messe mit Jahresschlussgedächtnis 
- Andreas Grießer / Eugen Lugmair / Benno 
Kottmair / Roswitha und Georg Felber

Gachenbach	 10.15 Uhr	� Heilige Messe mit Jahresschlussgedächtnis - 
Maria Neumayr / Rainer Kling / Pater Waldemar 
Regele / Anton und Josef Sibinger, Maria Hip-
per und Maria Kilian / Simon Plöckl / Kreszenz 
Forster / Jakob und Margarethe Koppod und 
Pius Achter / Für verstorbenen Pfarrer Rupert 
Ritzer, für verstorbenen geistlichen Rat Rupert 
Ritzer / Jakob Zotz, Eltern und Verwandtschaft
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Oberlauterbach	  10.15 Uhr	� Heilige Messe mit Jahresschlussgedächtnis - 
Therese und Jakob Schruff / Kreszenz Mießl

Weilenbach	 15.00 Uhr	 Jahresschlussandacht
Rettenbach	 15.00 Uhr	 Jahresschlussandacht
Strobenried	 16.00 Uhr	 Jahresschlussandacht
Autenzell	 16.00 Uhr	 Jahresschlussandacht
Peutenhausen	 17.00 Uhr	 Jahresschlussandacht
Junkenhofen	 17.00 Uhr	 Jahresschlussandacht

Gebetsanliegen des Papstes:
Für die Gabe der Vielfalt in der Kirche
Wir beten, dass der Heilige Geist uns helfe, die Gabe der verschiedenen Charismen innerhalb 
der christlichen Gemeinschaft zu erkennen und den Reichtum der verschiedenen liturgischen 
Traditionen der katholischen Kirche zu entdecken.
Anmerkung zu den monatlichen Gebetsanliegen:
Seit 2017 ist pro Monat jeweils nur ein Gebetsanliegen formuliert. Der Papst will jeweils ein 
zweites Anliegen zeitnäher per Video als „Click to Pray“ (www.clicktopray.org) aussenden.

Montag, 01. Jan.	 NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA  
		  Sollemnitas Sanctae Dei Genetricis Mariae 
Aresing	 10.15 Uhr	� Heilige Messe - Georg Burget sen. /  

Michael Pettinger
Gachenbach	 10.15 Uhr	� Heilige Messe - Maria Stemmer  

und Sohn Johann
Klenau	 10.15 Uhr	� Heilige Messe - Verstorbene der  

Familien Schreier und Fottner
Weilach	 17.00 Uhr	� Heilige Messe mit Aussendung der Sternsinger 

aus der gesamten Pfarreiengemeinschaft, an-
schl. Neujahrsempfang - Josef Rath und Eltern

Dienstag, 02. Jan.	 Hl. Basilius der Große und Hl. Gregor von Nazianz 
Weilach	 09.00 Uhr	 Heilige Messe - Xaver und Maria Widmayr
Autenzell	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Anton Wiesheu / Georg und 

Franziska Knöferl

Mittwoch, 03. Jan.	 Mittwoch der Weihnachtszeit 	 Heiligster Name Jesus 
Singenbach	 09.00 Uhr	 Heilige Messe (Schloßkapelle) - Xaver Knöferl
Weilenbach	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Für die Verstorbenen Mair, 

Kneißl und Hartl / Karoline Breitsameter,  
Theresia und Albert Breitsameter

Donnerstag, 04. Jan.	 Donnerstag der Weihnachtszeit - Priesterdonnerstag 
Gachenbach	 18.30 Uhr	� Heilige Messe zum Priesterdonnerstag - Vitus Zotz
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Freitag, 05. Jan.	� Freitag der Weihnachtszeit – Hl. Johannes Nepomuk Neumann, 
Bischof, Glaubensbote – Herz-Jesu-Freitag – 	Hauskommunionen

Weilach	 18.00 Uhr	 Beichtgelegenheit
Weilach	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Anna, Willi und Maria Städele 

und Anna und Alois Aichner

Samstag, 06. Jan.	 ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE - In Epiphania Domini  
		  Kollekte für die Afrika-Mission
Singenbach	 09.00 Uhr	� Heilige Messe mit Weihe des Dreikönigwassers 

- Katharina und Roman Miesl und verstorbene 
Angehörige

Oberlauterbach	  09.00 Uhr	� Heilige Messe mit Weihe des Dreikönigwassers - 
Kaspar Endres und Eltern / Franziska Dafelmair 
/ Rudolf Schweigart / Xaver Frauenholz, Eltern 
und Angehörige

Klenau	 10.15 Uhr	� Heilige Messe mit Weihe des Dreikönigwassers - 
Georg Geißler

Weilach	 10.15 Uhr	� Heilige Messe mit Weihe des Dreikönigwassers - 
Franz Kreuzer / Xaver Wagner

Aresing	 18.30 Uhr	� Heilige Messe mit Weihe des Dreikönigwassers 
- Andreas, Mathilde und Michael Reisner / Hel-
mut Auernhammer / Franziska Auernhammer

Sonntag, 07. Jan.	 TAUFE DES HERRN 	 In Baptismate Domini  
		  Kollekte für die eigene Kirche
Gachenbach	 09.00 Uhr	� Heilige Messe - Johann Ostermeier / Magdalena 

und Andreas Fröhlich
Oberlauterbach	  09.00 Uhr	� Heilige Messe - Jakob Schmid, Eltern Schmid 

und Kronthaler / Johann, Ottilie und Johannes 
Dick / Max und Therese Brachmann und Toch-
ter Maria

Singenbach	 09.00 Uhr	� Heilige Messe - Eltern Riedlberger und Steurer, 
Eltern Knöferl und Thersia Rupp

Weilach	 10.15 Uhr	� Heilige Messe - Johann Weigl und Verstorbene 
Weigl u. Mayr / Josef und Franziska Zanker / 
Anna Schäfer / Familien Forster und Spöttl

Peutenhausen	 10.15 Uhr	� Heilige Messe - Eltern Baumgartner und Plöckl 
/ Alois Berger und Kreszenz Weidendorfer

Junkenhofen	 10.15 Uhr	� Heilige Messe - Theresia Steurer / Michael und 
Maria Ziegler / Theresia Ludwig / Andreas und 
Cilli Redl mit Sohn und Enkel und Reini Burger 
/ Alfons Bayr / Viktoria Brandstetter

Beinberg	 14.00 Uhr	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
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Beinberg	 14.30 Uhr	� Heilige Messe mit Krankensegnung mit feierli-
cher Weihwassersegnung - Hubert und Hannes 
Stöffel / Familien Beck und Asam / Anneliese 
und Alto Wagner / Familien Centmeier und 
Wiedenhöfer / Rudolf Schweigart / Anna Ohn-
heiser / die armen Seelen / Marianne Hutzler, 
Manuel Waldvogel / zum Dank / Wir bitten um 
Genesung

Beinberg	 16.30 Uhr	 Kindersegnung
Aresing	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Anton Felber / Philomena und 

Anton Riegel / Konrad und Marianne Flamens-
beck / Valentin und Rosa Scherm

Montag, 08. Jan.	 Montag der 1. Woche im Jahreskreis  
		  Hl. Severin, Mönch in Norikum 
Stockensau	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Anna und Sebastian Reichhold 

/ Kaspar Felber, Eltern und Verwandte / Anton 
Großhauser, Josef und Ramona Großhauser

Dienstag, 09. Jan.	 Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis 
Weilach	 09.00 Uhr	 Heilige Messe
Rettenbach	 18.30 Uhr	� Heilige Messe mit Augensegen - Thomas und 

Viktoria Nieser / Theresia Grimm

Mittwoch, 10. Jan.	 Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis 
Singenbach	 09.00 Uhr	 Heilige Messe (Schlosskapelle)
Weilach	 09.00 Uhr	� Hl. 3 Könige - mit dem Haus für Kinder  

(in der Kirche)
Aresing	 09.45 Uhr	� Hl. 3 Könige - mit dem Haus für Kinder  

(in der Kirche)
Weilenbach	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Josef Steinberger /  

Eltern und Geschwister Plöckl

Donnerstag, 11. Jan.	 Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis 
Gachenbach	 18.30 Uhr	 Heilige Messe

Freitag, 12. Jan.	 Freitag der 1. Woche im Jahreskreis 
Aresing	 09.00 Uhr	 Heilige Messe - Andreas Reisner
Weilach	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Xaver und Maria Schaipp / 

Rosina Schaipp

Samstag, 13. Jan.	 Samstag der 1. Woche im Jahreskreis  
		  Hl. Hilarius, Bischof und Kirchenlehrer 
Beinberg	 08.30 Uhr	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
Beinberg	 09.00 Uhr	� Fatimapilgermesse -  Einzelsegnung mit der 

Reliquie des Hl. Papstes Johannes Paul II. stille 
Anbetung bis 11 Uhr mit Euchar. Segen -  
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Martin und Maria Sondermeier / Maria Schlecht 
und Großeltern / Matthias Rechtenwald / Resi 
und Christa Mair, Max und Kreszenz Mair / Ver-
wandtschaft Kneißl / Berta und Frieder Geisin-
ger / in besonderem Anliegen

Beinberg	 17.00 Uhr	 Beichtgelegenheit bis 17.30 Uhr
Peutenhausen	 18.30 Uhr	� Vorabendmesse - für die Verstorbenen des 

Schnupfclubs und der Sportschützen / Franz 
Dietenhauser

Sonntag, 14. Jan.	 ZWEITER SONNTAG IM JAHRESKREIS  
		  Kollekte für die eigene Kirche
Aresing	 09.00 Uhr	� Heilige Messe - (1. JM) Franz Birgmeier / Josefa 

und Richard Streicher / verstorbene Verwandt-
schaft Streicher und Sedlmayr / Gerda, Erich 
und Gerti Laberer

Singenbach	 09.00 Uhr	� Heilige Messe - Für Eltern Norbert und Cäcilia 
Grünwald

Gachenbach	 09.00 Uhr	� Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung, 
in Gedenken an - Resi Rupp

Klenau	 10.15 Uhr	� Heilige Messe - Emma Nießl und Verwandt-
schaft / Für die Verstorbenen der Familien 
Sengotta und Furtmayr

Weilach	 10.15 Uhr	� Heilige Messe - Franz und Mathilde Hicker / 
Josef Schäfer und Rosa Fischer

Oberlauterbach	  18.30 Uhr	� Heilige Messe - Winfried Klier und Josef Hartl / 
Blasius und Maria Polzmacher / Mathilde  
Wolfelsperger / Andreas und Anna Steger / 
Rosa Wagner

Montag, 15. Jan.	 Montag der 2. Woche im Jahreskreis 
Strobenried	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Anton und Erika Wagner / Pau-

la Rauchenschwander
Weilach	 19.30 Uhr	� Türöffnerkurs Teil 3 (Elternabend für die Eltern 

der Firmkinder)
Dienstag, 16. Jan.	 Dienstag der 2. Woche im Jahreskreis 
Weilach	 09.00 Uhr	� Heilige Messe - Johann Kneißl und Eltern 

Schaipp
Autenzell	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Günther und Harald Knöferl 

und Verwandtschaft / Alois Schmid, Eltern 
Schultes und Schmid / Alfons Dorner und ver-
storbene Angehörige

Mittwoch, 17. Jan.	 Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten 
Singenbach	 09.00 Uhr	 Heilige Messe (Schlosskapelle)
Wolfertshausen	  18.30 Uhr	 Heilige Messe
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Donnerstag, 18. Jan.	 Donnerstag der 2. Woche im Jahreskreis 
Gachenbach	 18.30 Uhr	 Heilige Messe

Freitag, 19. Jan.	 Freitag der 2. Woche im Jahreskreis 
Aresing	 09.00 Uhr	 Heilige Messe
Weilenbach	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Votivmesse für Kirche und 

Gesellschaft - Für Eltern Salvamoser und Eltern 
Hackl, Anni Dietrich und Ottilie Paulus / Zäzilia 
und Franz Zanker

Samstag, 20. Jan.	 Samstag der 2. Woche im Jahreskreis 
		  Hl. Fabian, Papst, Märtyrer und Hl. Sebastian, Märtyrer 
Beinberg	 08.30 Uhr	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
Beinberg	 09.00 Uhr	� Marienmesse - Brunhilde und Michael Stachel / 

Erich Grießer / Eltern Schmaus und Spöttl
Weilach      ab	 09.00 Uhr	 Erstkommunionkerze Basteln
Beinberg	 17.00 Uhr	 Beichtgelegenheit bis 17.30 Uhr
Strobenried	 18.30 Uhr	� Vorabendmesse zu Ehren des Heiligen Sebasti-

an - Georg und Elisabeth Ottinger / Josef und 
Maria Haas

Sonntag, 21. Jan.	 DRITTER SONNTAG IM JAHRESKREIS  
		  Kollekte für die eigene Kirche
Aresing	 09.00 Uhr	� Heilige Messe - Alfred Kothmayr / Anna und 

Willi Bauer / Gisela und Klaus Niesner / Erna 
und Michael Sauer / Benjamin Breitsameter 
/ Georg Strixner und Franziska Irrenhauser / 
Für die verstorbenen Mitglieder BC Aresing / 
Für die Familien Weihard und Schabenberger / 
Josef Brandstetter und Eltern Kraus / Anton und 
Philomena Riegel

Singenbach	 09.00 Uhr	� Heilige Messe zum Hl. Sebastian - zu Ehren des 
heiligen Sebastian

Peutenhausen	 09.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung
Weilach	 10.15 Uhr	� Heilige Messe zum Hl. Sebastian - zu Ehren des 

heiligen Sebastian / Sebastian Breitsameter / 
Berta und Josef Wagner

Junkenhofen	 10.15 Uhr	� Heilige Messe - Johann Brandstetter / Maria 
Krammer / Theresia Ziegler / Mathias Steurer

Beinberg	 11.30 Uhr	 Taufe von Madlen Mayr
Oberlauterbach 	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Franziska und Franz Kurzhals / 

Maria Berger und Marianne Berger / Kreszenz 
und Martin Zeitlmair / Alfred Unmuth, Anni 
und Sebastian Steinbüchler
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Montag, 22. Jan.	 Montag der 3. Woche im Jahreskreis  
		  Hl. Vinzenz Pallotti, Priester und  
		  Hl. Vinzenz , Diakon, Märtyrer in Spanien
Habertshausen	 18.30 Uhr	 Heilige Messe

Dienstag, 23. Jan.	 Dienstag der 3. Woche im Jahreskreis  
		  Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester, Mystiker 
Weilach	 09.00 Uhr	 Heilige Messe
Rettenbach	 18.30 Uhr	� Heilige Messe mit Augensegen - Georg und Eli-

sabeth Triebenbacher und Schwester Hildegard / 
Helga Greppmair

Mittwoch, 24. Jan.	 Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf, Ordensgründer, Kirchenlehrer 
Singenbach	 09.00 Uhr	 Heilige Messe (Schlosskapelle)
Weilach        ab	 14.30 Uhr	� Erstkommunionvorbereitung Projekt Schäferwa-

gen, Thema: Guter Hirte
Weilenbach	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Martin Menzinger  

und Eltern Menzinger

Donnerstag, 25. Jan.	 BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS 
Weilach	 14.30 Uhr	 �Erstkommunionvorbereitung Projekt Schäferwagen,
	 und 15.30 Uhr 	 Thema: Guter Hirte
Gachenbach	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Josef Flamensbeck / Johann 

Schneller / Anna Tanzer

Freitag, 26. Jan.	 Hl. Timotheus und Hl. Titus, Bischöfe u. Apostelschüler 
Aresing	 09.00 Uhr	 Heilige Messe
Peutenhausen	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Eltern Schäfer und Straßer, 

Jakob und Josefa Straßer

Samstag, 27. Jan.	 Samstag der 3. Woche im Jahreskreis -  
		  Hl. Angela Merici, Jungfrau, Ordensgründerin 
Beinberg	 08.30 Uhr	 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
Beinberg	 09.00 Uhr	 Marienmesse - Pater Ansgar Häusler / zum Dank
Weilach	 10.00 Uhr	� Firmvorbereitung Projekt Schäferwagen,  

Thema: Talente
Autenzell	 15.30 Uhr	� Heilige Messe - verstorbene Mitglieder des 

Sportschützengau Schrobenhausen / Georg 
Kappelmaier, Josef Fischhaber

Beinberg	 17.00 Uhr	 Beichtgelegenheit bis 17.30 Uhr
Weilach	 18.30 Uhr	 Vorabendmesse - Andreas Großhauser
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Sonntag, 28. Jan.	 VIERTER SONNTAG IM JAHRESKREIS -  
		  SONNTAG DES WORTES GOTTES  
		  Kollekte für die eigene Kirche
Singenbach	 09.00 Uhr	 Heilige Messe - Anna und Wilhelm Kreitmair
Klenau	 09.00 Uhr	� Heilige Messe - Für die Verstorbenen der Fami-

lie Höckmayr / Hedwig Schenk und verstorbene 
Verwandtschaft / Josef Strobl und Eltern

Aresing	 10.15 Uhr	� Heilige Messe zum Dank für Herrn Pfarrer Dr. 
Reinhold Schwarz zum 80. Geburtstag - Haupt-
zelebrant Pfarrer Dr. Reinhold Schwarz - Jo-
hann Burget / Karl und Christine Lugmair

Peutenhausen	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Josef Asam,  
Eltern und Schwiegereltern

Montag, 29. Jan.	 Montag der 4. Woche im Jahreskreis 
Aresing und Weilach		  Projekt Schäferwagen mit dem Haus für Kinder, 
		  Thema: Lichtmess
Strobenried	 18.30 Uhr	 Heilige Messe

Dienstag, 30. Jan.	 Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis 
Aresing und Weilach		  Projekt Schäferwagen mit dem Haus für Kinder, 
		  Thema: Lichtmess
Weilach	 09.00 Uhr	 Heilige Messe - Martin und Anna Blöckl
Autenzell	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Sebastian Angermeier und 

Eltern, Agnes Siegl und Josef Fischhaber / Adolf 
Gigler und Angehörige / zum Dank

Mittwoch, 31. Jan.	 Hl. Johannes Bosco, Priester, Ordensgründer 
Aresing und Weilach		  Projekt Schäferwagen mit dem Haus für Kinder, 
		  Thema: Lichtmess
Singenbach	 09.00 Uhr	 Heilige Messe (Schlosskapelle) - Haas und Stegmair
Weilenbach	 18.30 Uhr	� Heilige Messe - Maria Schruf und Kaspar und 

Maria Braun / Albert und Theresia Breitsameter

HAUSKOMMUNIONEN
Die Besuche durch die Priester sind am Herz-Jesu-Freitag, den 5. Januar 2024 ab 9 Uhr mög-
lich, sehr gerne auch mit der Beichte zuhause.
Kranke oder von den Mühen des Alters eingeschränkte, die nicht mehr zur heiligen Messe 
kommen können, gern aber den eucharistischen Herrn empfangen möchten, werden (auch 
regelmässig) von unseren Priestern, Pfarrer Menzinger, Kaplan Ngao und von unserem Dia-
kon Ludwig Drexel besucht. Der Besuch findet in der Regel am Herz-Jesu-Freitag, dem ersten 
Freitag im Monat, statt. Bitte melden Sie sich oder Ihre Angehörigen gern hierfür telefonisch im 
Pfarrbüro an. 
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SENIORENNACHMITTAGE
Singenbach: 	 Mittwoch, 3. Januar 2024 um 14.00 Uhr
Klenau: 	 Donnerstag, 11. Januar 2024 um 14.00 Uhr
Weilach: 	 Mittwoch, 10. Januar 2024 um 13.30 Uhr
Oberlauterbach: Mittwoch, 17. Januar 2024 um 14.00 Uhr

FRAUENBUND         

•	04. Jan. 2024 19:30 Uhr Dorfheim Oberlauterbach  
Monatsversammlung – lustiger Spieleabend

•	17. Jan. 2024 14:00 Uhr Dorfheim Oberlauterbach Seniorennachmittag –  
Thema: Wie lebt es sich mit einer Dauerbaustelle vor der Haustür

Veranstaltungen gefördert vom: 

					   

AUF DEM WEG ZUR ERSTEN HEILIGEN KOMMUNION
Samstag, 20.01.2024	 Kommunionkerze gestalten
	 09.00 Uhr bis 10.30 Uhr - Gruppe I
	 10.45 Uhr bis 12.15 Uhr - Gruppe II
	 12.30 Uhr bis 14.00 Uhr - Gruppe III
Mittwoch, 24.01.2024	 Bibeltag „Jesus der gute Hirte“ im Schäferwagen
	 Gruppe I und II
Donnerstag, 25.01.2024	 Bibeltag „Jesus der gute Hirte“ im Schäferwagen
	 Gruppe III

AUF DEM WEG ZUR FIRMUNG
Samstag, 27.01.2024	 Treffen zum Thema Talente im Pfarrsaal in Weilach und im Schäferwagen
	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr – Gruppe I
	 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr – Gruppe II

ANNAHME DER MESSBESTELLUNGEN UND DER INFORMATIONEN 
FÜR DEN PFARRBRIEF FEBRUAR 2024 
IST BIS 12. JANUAR 2024 MÖGLICH.

MESSINTENTIONEN können in den jeweiligen Sakristeien und im Briefkasten des Pfarr-
hofs in Aresing oder des Pfarramtes in Weilach abgegeben werden. 

Ist am Werktag keine Intention für eine heilige Messe in der Gottesdienstordnung eingetragen, 
kann vom Mesner in der Sakristei eine Intention (5,00 €) für die heilige Messe angenommen 
werden. Diese eine Intention kommt in vollem Umfang der eigenen Kirchenstiftung zugute. 
Missionsmessen werden über das Pfarramt an das Bischöfliche Siegelamt weitergeleitet.
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Asam Amelie
Breitsameter Linda

Breitsameter Markus
Brendt Maximilian

Burg Anna
Burger Hannah

Felber Luisa
Filgertshofer Maximilian

Fischer Linus
Flamensbeck Florian
Fleischmann Benedikt

Geistbeck Julian
Goerg Viola

Greil Johannes
Hammer Sophie

Hauchwitz Julian
Höckmayr Julian
Höckmayr Oliver

Hohenester Viktoria
Karl Emma
Karl Marlen
Karl Sophie

Kleister Natalie
Kneilling Sophia
Koppold David
Kraes Leonie

Liersch Viktoria
Limmer Luisa

Lutz Max
Rauscher Florian

Rieder Emma
Ruf Patricia

Sagmeister Leonie
Schaupp Kilian

Schmidt Korbinian
Schurr Mia Alexandra

Schweiger Levi
Sedlaczek Moritz
Seemüller Heidi
Wawrek Anna

Wittmann Sebastian
Zandtner Verena

Ziegler Nico

Im Jahr 2023 empfingen die Hl. Firmung:

Ostermaier Johannes und  
Ostermaier Carina Maria, geb. Kowatsch 

Schmid Roland und  
Schmid Verena, geb. Lechner 

Geisler Julian Benedikt und  
Geisler Michaela Johanna, geb. Schwab 

Oettl Stefan und  
Oettl Tamara Sabrina, geb. Steinberger 

Zacher Tobias und  
Zacher Marika Bernadette, geb. Schmidmaier 

Flamensbeck Patrick und  
Flamensbeck Katrin Verena, geb. Schmaus 

Huber Karl Richard und  
Huber Melanie, geb. Stork 

Geißler Josef und  
Geißler Veronika, geb. Rainer 

Den Bund fürs Leben schlossen:
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PEUTENHAUSEN
Niklas Merkl

Jakob Krammetsvogl
Paul Huber
Malu Jung

Ben Heinrich
Maximilian Ziegltrum

Anton Xaver Mair

OSTERHAM
Theresa Sofia Gläsel

STOCKENSAU
Noah Matteo Mari
Finja Rechenauer
Mara Rechenauer

WESTERHAM
Johanna Maria Freundl

HABERTSHAUSEN
Ludwig Johann Rinauer

Laura Semmer
Hannah Metzger

SATTELBERG
Leopold Xaver Kneißl
Emma Anita Koller
Lena Teresa Koller

Hannes Felber
Lea Emilia Gamböck

WEILACH
Charlotte Gabriele Gasteiger

Elias Fischer
Malina Marie Sauer

GACHENBACH
Romy Schmid

Rafaela Maria Plöckl
Elly Lengler

Ludwig Emilian Mareth
Joline Luna Dienes

David Maier
Emilia Hicker

RETTENBACH
Lucas Schmid
Pauline Thaler

Benedikt Klimpke
Moritz Hörmann

Anton Alfred Sanhieter

AUTENZELL
Heidi Fischhaber

WEILENBACH
Lucia Paulina Maria Bichler

Schmid Maximilian
Laurenz Kleidorfer

Jasper Jan Kasseckert

ARESING
Ida Cecilia Belousow
Elias Markus Raßl

Anastasia Raßl
Marie Katharina Schneider

Paul Friedrich
Ferdinand Winklhofer

Sophie Hartmann
Anton Engl

Marie Luise Eppinger
Matthias Ludwig Wärmann

Helena Aurelia Thaller
Fabian Lesny
Luis Müller

Katharina Elisabeth Hammer

NIEDERDORF
Liana Johanna Draxler

Juli Schruff

KLENAU
Thomas Wenger
Lilly Stadlmair

Lea Wörle

JUNKENHOFEN
Viktoria Maria Heinzinger

Hannes Westmeier
Tobias Jakob Gall

SINGENBACH
Jonas Weber

Zhang Lian David
Zhang Finn Alexander
Felix Stefan Grohmann

OBERLAUTERBACH
Jakob Sailer

STROBENRIED
Leonhard Matthias Steger

Anna Mahl

Das Sakrament der Taufe empfingen:
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Ballestrem Louis
Bayr Louis

Echter Daniel
Eichner Samuel
Forster Florian
Geib Romina

Grohmann Leon
Gruber Paul

Hammer Paul
Harner Milena

Hatzinger Benedikt
Hirschberger Helena

Höß Laura
Jahn Gabriel

Jeßberger Luisa
Josten Jonas

Karl Emil Vincent
Kirner Kilian

Klemm Niklas Anton
Knöferl Samuel

Koppold Simon Jakob
Koppold Verena

Krabler Luis
Lasyk Lena

Lengler Mia
Limmer Fabian
Limmer Thomas

Lutz Leo
Märkl Anton
Moritz Tobias
Preschl Stefan

Ratusznik Natalia
Raßl Anastasia

Reindl Alexander
Reiner Julian

Richter Leandro
Ruf Michael

Sagmeister Sebastian
Schimanke Ella

Schnell Paul
Schulze Finn

Sutter Ben Luca
Stockinger Lukas

Tyroller Marie
Walter Emilijan
Wieczorek Lukas

Wintermayr Marina
Wohlfarth Fabienne

Erstkommunionkinder 2023

Deckengemälde auf Maria Beinberg, Mater Ecclesiae auf dem Felsen (Petrus) 
die vom heiligen Erzengel Michael vor dem Bösen beschützt wird, und sich so 
um die Gläubigen (hier als Schafe dargestellt) in Frieden kümmern kann.
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Unsere Kommunionkinder 2023

Klenau

Peutenhausen

Weilach

Rettenbach
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Singenbach

Gachenbach

Aresing

Oberlauterbach
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GACHENBACH
19.02.2023 | Franz Xaver Rieblinger

03.03.2023 | Hedwig Hörmann
26.04.2023 | Gertraude Lauseker
13.06.2023 | Anna Frohnwieser

24.10.2023 | Helga Maria Kammerer
27.10.2023 | Mathias Fröhlich

07.11.2023 | Theresia Rupp

PEUTENHAUSEN
13.12.2022 | Josef Asam

27.01.2023 | Pater Ansgar Häusler
31.01.2023 | Maria Hörmann

27.02.2023 | Theres Dietenhauser
04.04.2023 | Franz Xaver Wenger	

12.05.2023 | Giselher Rolf Josef Terno
21.10.2023 | Bernhard Stelzer

WEILACH
16.04.2023 | Johann Albert Herzinger

13.06.2023 | Josef Hohenester
19.06.2023 | Benno Kottmair
29.09.2023 | Eugen Lugmair

ARESING
23.12.2022 | Michael Burget

18.12.2022 | Emma Anna Dallmeir
29.12.2022 | Andreas Reisner

15.01.2023 | Franz Xaver Birgmeier
21.12.2022 | Kerstin Isabelle Koller
22.02.2023 | Josef Karl Rieblinger
07.05.2023 | Alexander Kohlbert

31.05.2023 | Maria Klemm
05.07.2023 | Franziska Schäffler
01.09.2023 | Helmut Bachmann
08.09.2023 | Theresia Burget
16.09.2023 | Peter Schätzl

AUTENZELL
13.08.2023 | Josef Felber

RETTENBACH
12.06.2023 | Theresia Grimm

16.06.2023 | Kreszenz Schneider
20.08.2023 | Helga Elisabeth Greppmair

WEILENBACH
14.02.2023 | Theresia Glas
26.04.2023 | Heinrich Reim

JUNKENHOFEN
03.02.2023 | Theresia Gall
14.03.2023 | Alfons Bayr

22.05.2023 | Matthias Steurer
23.10.2023 | Max Rieblinger

SINGENBACH
23.12.2022 | Georg Wenger

07.05.2023 | Anton Reschenhofer
13.05.2023 | Georg Sauer

30.06.2023 | Franz-Xaver Salvermoser
02.06.2023 | Kurt Werner Petzold

10.09.2023 | Katharina Gruber

OBERLAUTERBACH
31.01.2023 | Kreszenz Maria Burger

07.05.2023 | Kreszenz Endres
07.05.2023 | Erwin Tögel

24.06.2023 | Irmgard Margarete  
Hattensperger

05.08.2023 | Rosa Maria Tegel
05.08.2023 | Raimund Alexander  

Neukäufer
17.08.2023 | Winfried Klier

Wir trauern um unsere Verstorbenen

Oh, Herr, gib ihnen die ewige Ruhe.
Und das ewige Licht leuchte ihnen.

Herr, lass sie ruhen in Frieden.
Amen.
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Kirchgeld

Jede Kirchenstiftung bittet alle Pfarrangehörigen um das jährliche Kirchgeld von 1,50 €. 
Nach Artikel 20 des KirchStG wird das Kirchgeld von allen Gläubigen erhoben, die über 
18 Jahre alt sind und deren monatliches Gesamteinkommen 150 Euro übersteigt. Das 

Kirchgeld kommt in vollem Umfang unserer Pfarrgemeinde zugute. 
Wir bitten Sie herzlich, wenn möglich, den Betrag von 1,50 Euro durch eine Spende zu 

ergänzen. 

Ein herzliches „Vergelt´s Gott!“ 
sagt Ihnen Ihr Pfarrer Michael Menzinger.

Bitte beachten Sie die Beilagen des Weihnachtsbriefes!

Spende für Ihren Ort
Gerne können Sie eine Spende für die Kirchenstiftung Ihres Ortes geben. Wir werden 
Ihnen freilich auf Wunsch eine Spendenbescheinigung zukommen lassen. Bis zu einem 
Betrag von 300 € gilt der Kontoauszug als Spendennachweis für das Finanzamt.

Bankkonten der Kirchenstiftungen für Spendenüberweisungen

Kirchenstiftung Konto-Nummer Bank

Hl. Kreuz-Weilach DE71 7216 9218 0000 8020 18 Schrobenhausener Bank

St. Martin, Aresing DE58 7216 9080 0003 3130 69 Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach

St. Wenzeslaus, Oberlauterbach DE70 7216 9218 0000 4002 62 Schrobenhausener Bank

Mariä Himmelfahrt, Singenbach DE34 7216 9080 0000 0127 85 Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach

St. Andreas, Klenau DE16 7216 9080 0000 1125 34 Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach

Mariä Opferung,  Junkenhofen DE69 7216 9080  0000 1125 50 Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach

Mariä Geburt, Maria Beinberg DE62 7216 9218 0000 7017 85 Schrobenhausener Bank

St. Georg, Gachenbach DE21 7216 9218 0000 8022 39 Schrobenhausener Bank

Hlgst. Dreifaltigkeit, 
Peutenhausen

DE22 7216 9218 0000 7002 74 Schrobenhausener Bank

St. Moritz, Autenzell DE56 7216 9080 0003 3135 90 Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach

St. Ottilia, Rettenbach
St. Ottilia, Rettenbach - 
Spendenkonto

DE65 7216 9080 0003 3108 09
DE 12 7216 9080 0103 3108 09

Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach
Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach

Maria, Hilfe der Christen, 
Weilenbach

DE55 7216 9080 0003 3103 10 Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach

St. Leonhard, Strobenried DE39 7216 9218 0000 4002 38 Schrobenhausener Bank
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Kapiteljahrtag des Dekanates Neuburg-Schrobenhausen

Zwei Monate nach der Eröffnung der Wallfahrtskirche Mariä Geburt zu Maria Beinberg 
waren wir Gastgeber für den Kapiteljahrtag 2023. Das hat insofern auch Sinn gemacht, 
da ja Pater Ansgar Häusler am 27. Januar 2023 verstarb, und beim Kapiteljahrtag auch 

für ihn gebetet wurde. Für die verstorbenen Seelsorger ab 1990 wurde gebetet. 
Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind dies:

Pfarrer Joahnnes Bauer
Pfarrer Dr. Joris van Eeghem

P. Waldemar Regele
Pfarrer Alfred Suyter

Pfarrer Michael Ziegler
Prälat Alois Haas

Geistlicher Rat Paul Finkenzeller
P. Ansgar Häusler

Beitrag aus der Neuburger Rundschau vom 28.11.2023
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Wallfahrtsort Mariä Geburt zu Maria Beinberg

Herzlich willkommen
Für ein Seelsorgegespräch rufen Sie den Rektor der Wallfahrt

Pfarrer Dr. Michael Menzinger
Mobil 0151 172 00 537

Für die Anmeldung einer Taufe, Hochzeit, Andacht, Pilgermesse,  
Kirchenführung, oder für die Bewirtung von Pilgern rufen Sie das 
Pfarramt in Weilach

Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr 	 08259 89 79 09-0
und am Mittwoch von 16 bis 18 Uhr

Gottesdienstzeiten auf der Wallfahrt Maria Beinberg

samstags 	 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
	 9.00 Uhr heilige Messe

jeden ersten Sonntag im Monat 	 14 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
	 14.30 Uhr Heilige Messe mit Krankensegnung

jeden 13. eines Monats 	 8.30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit
	 9.00 Uhr Fatimamesse und eucharistische Anbetung
	 11.00 Uhr eucharistischer Segen
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Gebet zur Weihnachtszeit
Jesus Christus, wir sehen dich als
Kind in der Krippe und glauben,

dass du der Sohn Gottes bist, der für
uns Mensch geworden ist.

Du bist arm geworden, um uns mit
deiner Armut reich zu machen.

Lass uns darum niemals die Armen
vergessen und die Menschen die leiden.

Beschütze unsere Familien, segne
alle Kinder dieser Welt und

gib, dass unter uns jener Friede
herrschen möge, den die Engel

bei deiner Geburt verkündet haben. 
Amen.

Autor unbekannt


